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Vorbemerkung

In Nordrhein-Westfalen (NRW) sind bei der Land-

tagswahl am 9. Mai 2010 rund 13 Millionen deutsche 

Staatsbürgerinnen und Staatsbürger zum Urnengang 

berechtigt, davon rund 7 Millionen Frauen. Etwa 

930.715 junge Frauen und Männer der Jahrgänge 1988 

bis 1992 können am 9. Mai 2010 zum ersten Mal an 

einer Landtagswahl teilnehmen. 

Das Landeswahlrecht in Nordrhein-Westfalen ist durch 

das Gesetz vom 20. Dezember 2007 in seinen Kernbe-

reichen geändert worden.

Erstmals bei Landtagswahlen in Nordrhein-Westfalen 

kommt das Zweistimmensystem zum Einsatz. In NRW 

wurde bislang mit einer Stimme sowohl die Partei als 

auch die Wahlkreiskandidatin bzw. der Wahlkreiskan-

didat gewählt. Bei dieser Wahl gibt es nun – wie bei 

Bundestagswahlen – eine Erststimme für eine Kandi-

datin bzw. einen Kandidaten des jeweiligen Wahlkreises 

und eine Zweitstimme für die Landesliste einer Partei. 

Dies ermöglicht nun auch kleineren und neueren 

Parteien, die nicht in allen Wahlkreisen Direktkan-

didatinnen und -kandidaten aufstellen können, eine 

landesweite Beteiligung und somit die Chance, über die 

Sperrklausel von 5% zu kommen.

Erzielt eine Partei mehr Direktmandate, als ihr nach 

der Berechnung des Zweitstimmenanteils zusteht, ent-

stehen Überhangmandate. Diese werden jedoch – an-

ders als bei Bundestagswahlen – durch Ausgleichsman-

date für die anderen Parteien proportional angeglichen. 

Auf diese Weise entscheidet allein der prozentuale 

Zweitstimmenanteil über die Stärke der Parteien im 

Landtag. Dies kann jedoch auch zu einer erheblichen 

Vergrößerung des Parlaments führen.

Auch das Berechnungsverfahren für die Sitzverteilung 

im Landtag hat sich geändert. Die Sitzverteilung wurde 

bei den letzten Landtagswahlen nach dem Berech-

nungsverfahren von Hare/Niemeyer ermittelt. Wie 

schon bei der Europawahl, den Kommunalwahlen und 

der Bundestagswahl 2009 wird nun auch bei dieser 

Landtagswahl auf das Divisorverfahren mit Standard-

rundung (Sainte-Laguë) umgestellt.  

Die Wählerinnen und Wähler entscheiden über die 

Vergabe von mindestens 181 Abgeordnetenmandaten 

und damit über die personelle und parteipolitische 

Zusammensetzung des 15. Landtages des Landes 

Nordrhein-Westfalen. Mit ihrer Erststimme wählen die 

Bürgerinnen und Bürger die bevorzugten Direktkan-

didatinnen bzw. -kandidaten ihres Wahlkreises. Mit 

der Zweitstimme äußern die Wählerinnen und Wähler 

durch die Wahl einer Landesliste eine Parteipräferenz. 

Die Zweitstimme entscheidet über die Anzahl der Sitze 

einer Partei im Parlament.

Von den mindestens 181 Abgeordneten werden 128 

Parlamentarierinnen und Parlamentarier direkt in den 

Landtag gewählt, indem sie in einem der 128 Wahlkrei-

se die meisten Wählerstimmen erhalten. Mindestens 53 

weitere Abgeordnete ziehen über die Landesreserveliste 

der Parteien ins Parlament ein.

Stellten sich bei der Landtagswahl 2005 insgesamt19 

Parteien mit Landesliste zur Wahl, so stieg ihre Zahl im 

Jahr 2010 auf 25 an. 

Die Landeshauptstadt Düsseldorf umfasst vier Land-

tagswahlkreise. In diesen bewarben sich insgesamt 41 

Bewerberinnen und Bewerber der Parteien um ein 

Direktmandat. Zur Landtagswahl 2010 waren in Düs-

seldorf 412.904  Personen wahlberechtigt. Hiervon ent-

fielen auf den Wahlkreis 40 – Düsseldorf I im Norden 

der Stadt 117.568, auf den Wahlkreis 41 – Düsseldorf II 

98.909, auf den Wahlkreis 42 – Düsseldorf III 102.520 

und auf den Wahlkreis 43 – Düsseldorf IV im Süden 

der Stadt 93.907 Wahlberechtigte. Die Gruppe der über 

60-Jährigen stellte unter den Wahlberechtigten mit 

einem Anteil von 32,5% den deutlich größten Anteil. 

Erstmals wahlberechtigt bei einer Landtagswahl waren 

2010 rund 5,5% der wahlberechtigten Düsseldorferin-

nen und Düsseldorfer (2005: 21.100).
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Ungebrochen ist nach wie vor der Trend zur Briefwahl: 

So machten rund 65.046 Wählerinnen und Wähler per 

Briefwahl von ihrem Wahlrecht Gebrauch. 

Im Folgenden werden die Ergebnisse der Landtagswahl 

2010 sowohl für die Stadt Düsseldorf als auch für NRW 

ausführlich präsentiert. 

Die vorliegende erste Analyse der Ergebnisse der Land-

tagswahl 2010, welche unmittelbar nach Abschluss der 

Wahl erstellt wurde, basiert noch auf den vorläufigen 

amtlichen Ergebnissen des Amtes für Statistik und 

Wahlen. Erfahrungsgemäß weicht das spätere amtliche 

Endergebnis nur unwesentlich von den vorläufigen 

Feststellungen ab. 

Über das Wahlverhalten nach Alter und Geschlecht 

wird in Kürze, d.h. sobald alle Ergebnisse der repräsen-

tativen Wahlstatistik vorliegen, ebenfalls berichtet.

Düsseldorf, 10. Mai 2010



– 6 – – 7 –

Landtagswahl 2010

1. Schlagzeilen

Mit 61,1% wurde die zweitniedrigste Wahlbeteiligung bei einer 
Landtagswahl in Düsseldorf festgestellt.

Die CDU wird in Düsseldorf mit einem Anteil von 35,0% stärkste 
Partei. 

In Düsseldorf liegt die SPD mit 29,1% hinter dem Landesergebnis 
zurück.

Die GRÜNEN und die FDP können mit 15,2% bzw. 8,7% der Stim-
men in Düsseldorf ein besseres Ergebnis als auf Landesebene erzie-
len.

Mit 6% der Stimmen gelang es der LINKEN auch in Düsseldorf die 
5%-Hürde zu nehmen.

Die CDU kann in allen vier Düsseldorfer Wahlkreisen ihre Direkt-
kandidaten in den Landtag entsenden.

CDU und SPD verlieren in allen Stadtteilen.

Die GRÜNEN gehen als Wahlgewinner hervor und liegen in 43 
Stadtteilen vor der FDP.

In 46 Stadtteilen nahm die Wahlbeteiligung ab. In drei Stadtteilen 
gaben weniger als die Hälfte der Wahlberechtigten ihre Stimme ab.

Mehr als ein Viertel der Wählerinnen und Wähler hat von seinem 
Wahlrecht per Briefwahl Gebrauch gemacht.
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2.1 Wahlbeteiligung

Die Wahlbeteiligung bei der NRW-Landtagswahl 2010 

erreichte 59,3%. Das ist eine um 3,7 Prozentpunkte 

niedrigere Wahlbeteiligung als bei der Landtagswahl im 

Jahr 2005 (63,0%). Nur im Jahr 2000 war die Wahlbe-

teiligung mit 56,7% noch schwächer.

Landtagswahlergebnisse NRW
Zweitstimmen

Anzahl %

Wahlberechtigte 13 270 933 100

Wähler / Wahlbeteiligung 7 872 862 59,3

Ungültige Stimmen  113 537 1,4

Gültige Stimmen 7 759 325 100

davon für

CDU 2 681 736 34,6
SPD 2 675 536 34,5
GRÜNE  940 770 12,1
FDP  522 437 6,7
NPD  55 831 0,7
DIE LINKE  434 846 5,6
REP  23 430 0,3
ödp  7 522 0,1
BüSo  3 375 0,0
PBC  9 404 0,1
Die Tierschutzpartei  48 047 0,6
FAMILIE  31 740 0,4
Die PARTEI  10 369 0,1
ZENTRUM  6 031 0,1
BGD   743 0,0
AUF  5 243 0,1
PIRATEN  119 581 1,5
ddp  1 517 0,0
Freie Union  1 543 0,0
RENTNER  38 411 0,5
pro NRW  106 932 1,4
DIE VIOLETTEN  6 036 0,1
BIG  13 849 0,2
Volksabstimmung  7 768 0,1
FBI/ Freie Wähler  6 628 0,1

2. Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen
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Erstmals wurde bei einer Landtagswahl in Nordrhein-

Westfalen mit zwei Stimmen gewählt. 

Bei den Zweitstimmen kam die CDU landesweit auf 

34,6% und wurde somit knapp stärkste Partei im nord-

rhein-westfälischen Landtag. Für die Christdemokraten 

ist dies ihr schlechtestes Ergebnis in der Geschichte 

Nordrhein-Westfalens. Gegenüber dem Ergebnis des 

Jahres 2005 (44,8%) verloren sie 10,3 Prozentpunkte. 

Knapp hinter der CDU wurde die SPD zweitstärkste 

Kraft mit 34,5%. Die  Sozialdemokraten verschlech-

terten sich gegenüber dem Ergebnis des Jahres 2005 

(37,1%) um 2,6 Prozentpunkte. Dies ist das schlech-

teste Ergebnis für die SPD in Nordrhein-Westfalen seit 

1954. 

Die GRÜNEN wurden drittstärkste Kraft im nord-

rhein-westfälischen Landtag. Sie erreichten 12,1% der 

Stimmen und schafften somit das beste Ergebnis, das 

sie je in Nordrhein-Westfalen hatten. Gegenüber der 

Landtagswahl 2005 (6,2%) konnten sie ihren Stimmen-

anteil fast verdoppeln.

Die FDP verbesserte sich bei dieser Landtagswahl von 

6,2 auf 6,7 Prozent. Die Liberalen fielen somit hinter 

die GRÜNEN zurück und wurden viertstärkste Partei 

im nordrhein-westfälischen Landtag. 

Mit 5,6% schaffte auch die LINKE den Einzug in den 

Landtag von Nordrhein-Westfalen. Im Vergleich zur 

vorherigen Landtagswahl (PDS und WASG) gewann 

sie 2,5 Prozentpunkte hinzu. Die sonstigen Parteien 

kamen auf zusammen 6,5% der Stimmen.

Zweitstimmenanteile der Parteien in NRW

Gewinne/Verluste der Parteien in NRW*
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2.2 Zweitstimmenanteile der Parteien – Wahlgewinner und -verlierer

*Vergleich der Zweitstimmen 2010 mit dem Wahlergebnis 2005 in Prozentpunkten
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Der nordrhein-westfälische Landtag hat in seiner 15. 

Wahlperiode 181 Sitze, das sind sechs Sitze weniger 

als in der vorangegangenen Wahlperiode. Eine Auf-

stockung des neuen Landtages durch Ausgleichsman-

date ergab sich somit nicht.

Die Sitzverteilung ergibt sich wie folgt: Auf die CDU 

entfallen 67 Sitze, das ist ein Verlust von 22 Sitzen 

gegenüber der bisherigen Sitzverteilung. 

Die SPD erhält ebenfalls 67 Sitze und somit sieben 

Sitze weniger als in der vorangegangenen Legislaturpe-

riode. 

Die GRÜNEN kommen auf 23 Sitze und vergrößern 

somit ihre Fraktion um 11 Sitze. 

Die FDP erhält einen Sitz mehr als bisher und kommt 

somit auf 13 Sitze. Auf die LINKE entfallen erstmals 11 

Sitze.

Sitzverteilung im Landtag NRW

Gewinne und Verluste der Sitze im Landtag NRW

SPD 67

CDU 67 GRÜNE 23

FDP 13

DIE LINKE 11 
 181 Sitze
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2.3 Die neue Sitzverteilung im 15. Landtag Nordrhein-Westfalens
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3.1 Wahlberechtigte und Wählerinnen und Wähler

3. Düsseldorfer Ergebnisse

Wahlberechtigt waren 412.904 Düsseldorferinnen und 

Düsseldorfer. Damit stieg die Zahl der Wahlberechtig-

ten in Düsseldorf im Vergleich zur Landtagswahl 2005 

um 5.108 Personen leicht an (2005: 407.796). Erstmals 

seit 20 Jahren hat es somit bei der diesjährigen Land-

tagswahl wieder eine  Zunahme der Wahlberechtigten 

gegeben; seit der Wahl im Jahr 1990 war die Zahl 

ständig gesunken. 

An der Wahl beteiligten sich 61,1% der Wahlberechtig-

ten. Dies ist die zweitniedrigste Wahlbeteiligung in der 

Geschichte der nordrhein-westfälischen Landtagswah-

len in Düsseldorf. Nur bei der Landtagswahl im Jahr 

2000 lag sie mit 57,5% noch etwas niedriger.

Mit 249.683 Stimmen wurden daneben weniger gültige 

Stimmen abgegeben als 2005 (Minus 11.155 gültige 

Stimmen). Die Zahl der ungültigen Zweitstimmen 

belief sich auf 2.578. 

Von der Möglichkeit, bereits vor dem Wahlsonntag per 

Briefwahl abzustimmen, haben 65.046 Wählerinnen 

und Wähler Gebrauch gemacht. Im Vergleich zur Wahl 

2005 waren es rund 4.603 Personen mehr (2005: 60.443 

Personen). Der Briefwähleranteil liegt folglich mit 

25,8% auch etwas höher als bei der letzten Landtags-

wahl; damals betrug er 22,9%.

0%

25%

50%

75%

100%

1947 1950 1954 1958 1962 1966 1970 1975 1980 1985 1990 1995 2000 2005 2010

Wahlbeteiligung bei den Landtagswahlen in Düsseldorf seit 1947 in Prozent
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3.2 Die Wahlentscheidung in Düsseldorf im Vergleich zum Wahlausgang in NRW

Die Landtagswahlen seit 1947 in Nordrhein-Westfalen und Düsseldorf
Wahl- Stimmenanteile der Parteien in %

Jahr beteiligung CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE1 Sonstige
in %

1947 67,3 37,6 32,0 x 5,9 x 24,5
1950 72,3 36,9 32,3 x 12,1 x 18,7
1954 72,6 41,3 34,5 x 11,5 x 12,7
1958 76,6 50,5 39,2 x 7,1 x 3,2
1962 73,4 46,4 43,3 x 6,9 x 3,4
1966 76,5 42,8 49,5 x 7,4 x 0,3
1970 73,5 46,3 46,1 x 5,5 x 2,1
1975 86,1 47,1 45,1 x 6,7 x 1,1
1980 80,0 43,2 48,4 3,0 4,9 2 x 0,4
1985 75,2 36,5 52,1 4,6 6,0 x 0,8
1990 71,8 36,7 50,0 5,0 5,8 x 2,5
1995 64,0 37,7 46,0 10,0 4,0 x 2,3
2000 56,7 37,0 42,8 7,1 9,8 1,1 2,2
2005 63,0 44,8 37,1 6,2 6,2 3,1 4,8
2010 59,3 34,6 34,5 12,1 6,7 5,6 6,5

1947 61,8 36,9 29,5 x 4,7 x 28,9
1950 68,2 39,2 29,2 x 16,1 x 15,4
1954 69,3 39,7 35,2 x 13,5 x 11,6
1958 74,8 51,7 37,2 x 7,9 x 3,2
1962 68,0 45,6 43,3 x 6,9 x 4,2
1966 71,5 40,1 51,3 x 8,6 x x
1970 70,3 44,0 46,0 x 7,1 x 2,9
1975 83,1 46,3 44,2 x 8,2 x 1,3
1980 77,3 42,7 47,8 3,1 5,9 x 0,5
1985 73,4 35,4 50,9 5,1 7,7 x 0,9
1990 70,8 35,1 49,5 6,1 6,8 x 2,6
1995 62,5 36,4 43,6 12,3 5,2 x 2,5
2000 57,5 34,7 41,0 8,5 12,4 1,4 1,9
2005 64,6 42,5 36,0 7,5 7,8 2,8 3,4
2010 61,1 35,0 29,1 15,2 8,7 6,0 6,0

1 2000 und 2005 : Ergebnisse für PDS, bzw. PDS und WASG

2 exakt 4,98 %.

- in Nordrhein-Westfalen - 

- in Düsseldorf -
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Die CDU erhielt in Düsseldorf 35,0% der Zweitstim-

men. Sie rangiert damit an erster Stelle des Parteien-

rankings. Mit diesem Ergebnis schnitt die Partei in 

Düsseldorf etwas besser ab als auf NRW-Ebene, wo sie 

34,6% der Zweitstimmen für sich verbuchen konnte 

und damit einen geringfügig höheren Stimmenanteil 

erzielte als die SPD. 2005 erhielt die CDU in Düssel-

dorf noch weniger Zuspruch als auf Landesebene (-2,3 

Prozentpunkte).  

Die SPD erzielte in Düsseldorf 29,1% der Zweitstim-

men und bleibt damit, wie auch in Gesamt-NRW 

(34,5%) an zweiter Stelle in der Parteienfolge. Bei der 

Landtagswahl 2005 schnitt die SPD in Düsseldorf mit 

1,1 Prozentpunkten schlechter ab als auf Landesebene. 

Bei dieser Wahl erzielte sie in Düsseldorf ein um 5,4 

Prozentpunkte schlechteres Ergebnis.

Mit einem Zweitstimmenanteil von 15,2% werden die 

GRÜNEN drittstärkste Kraft in Düsseldorf. Mit 12,1% 

erhielt die Partei in Gesamt-NRW damit ein um 3,1 

Prozentpunkte schlechteres Ergebnis als in Düsseldorf. 

Bei der Landtagswahl 2005 schnitt sie in Düsseldorf 

um 1,3 Prozentpunkte besser ab als auf Landesebene. 

Die FDP kam in Düsseldorf auf 8,7% der Zweitstim-

men. Damit erhielt sie in Düsseldorf mehr Zuspruch 

als landesweit, wo sie 6,7% der Wählerinnen und 

Wähler für sich gewinnen konnte. Bei der Landtags-

wahl 2005 konnte die FDP in Düsseldorf auch schon 

etwas mehr Stimmenanteile für sich verbuchen als in 

Gesamt-NRW (+1,6 Prozentpunkte). 

Die Partei DIE LINKE – die 2005 noch als PDS und 

WASG antrat – erzielte bei dieser Wahl in Düssel-

dorf 6,0% der Stimmen und wird damit fünftstärkste 

Kraft in Düsseldorf. Auf Landesebene liegt die Partei 

ebenfalls an fünfter Stelle mit 5,6% der Zweitstimmen. 

Somit schnitt DIE LINKE in Düsseldorf geringfügig 

besser ab als im gesamten Landesgebiet. 
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Die Landtagswahlen 2010 und 2005 in Düsseldorf
Landtagswahl Veränderung 2010

2010 2005 gegenüber 2005
Anzahl % Anzahl % absolut %-Punkte

Wahlberechtigte 412 904 100 407 796 100 + 5 108 x

Wähler 252 261 61,1 263 405 64,6 -11 144 -  3,5

darunter Briefwähler 65 046 25,8 60 443 22,9 + 4 603 +  2,8

Wähler mit

ungültiger Stimme 2 578 1,0 2 567 1,0 +  11,0 +  0,0

gültiger Stimme 249 683 99,0 260 838 99,0 -11 155 x

davon für

CDU1 87 503 35,0 110 923 42,5 - 23 420 -  7,5
SPD2 72 551 29,1 93 802 36,0 - 21 251 -  6,9
GRÜNE3 38 000 15,2 19 466 7,5 + 18 534 +  7,7
FDP4 21 692 8,7 20 348 7,8 + 1 344 +  0,9
NPD5  845 0,3 1 881 0,7 - 1 036 -  0,4
DIE LINKE6 14 923 6,0 7 309 2,8 + 7 614 +  3,2
REP7 2 003 0,8 1 771 0,7 +  232 +  0,1
ödp8  158 0,1  381 0,1 -  223 -  0,1
BüSo9  141 0,1  363 0,1 -  222 -  0,1
PBC10  151 0,1 x x x x
Die Tierschutzpartei11 1 182 0,5 x x x x
FAMILIE12  528 0,2 x x x x
Die PARTEI13  410 0,2 x x x x
ZENTRUM14  166 0,1 x x x x
BGD15  20 0,0  56 0,0 -  36 -  0,0
AUF16  84 0,0 x x x x
PIRATEN17 4 492 1,8 x x x x
ddp18  30 0,0 x x x x
Freie Union19  40 0,0 x x x x
RENTNER20  966 0,4 x x x x
pro NRW21 2 348 0,9 x x x x
DIE VIOLETTEN22  380 0,2 x x x x
BIG23  767 0,3 x x x x
Volksabstimmung24  170 0,1 x x x x
FBI/ Freie Wähler25  133 0,1 x x x x

1) Christlich Demokratische Union Deutschlands
2) Sozialdemokratische Partei Deutschlands
3) Bündnis 90/DIE GRÜNEN
4) Freie Demokratische Partei
5) Nationaldemokratische Partei Deutschlands
6) DIE LINKE, für 2005 : Ergebnisse der PDS und WASG
7) DIE REPUBLIKANER
8) Ökologisch-Demokratische Partei
9) Bürgerrechtsbewegung Solidarität
10) Partei Bibeltreuer Christen
11) Mensch Umwelt Tierschutz
12) Familien-Partei Deutschlands
13) Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative
14) Deutsche Zentrumspartei - Älteste Partei Deutschlands gegründet 1870
15) Bund für Gesamtdeutschland
16) AUF - Partei für Arbeit, Umwelt und Familie
17) Piratenpartei Deutschlands
18) Deutsche Demokratische Partei
19) Freie Union
20) Rentner-Partei-Deutschland
21) Bürgerbewegung pro Nordrhein-Westfalen
22) Die Violetten
23) Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit
24) Ab jetzt…Bündnis für Deutschland, für Demokratie durch Volksabstimmung
25) Freie Bürger-Initiative/ Freie Wähler

3.3 Vergleich der Wahlergebnisse mit der Landtagswahl 2005



– 14 – – 15 –

Landtagswahl 2010

Im Folgenden werden die Zweitstimmenergebnisse der 

Parteien mit den Stimmen der Parteien der Landtags-

wahl 2005 verglichen.1

1  Das Zweistimmensystem wurde erst zur Landtagswahl 2010 ein-
geführt. Deshalb werden für den Vergleich die Gesamtergebnisse von 
2005 für die Parteien herangezogen. 

Die SPD – die bereits 2005 Stimmeneinbußen von fünf 

Prozentpunkten hinnehmen musste – verlor auch bei 

dieser Wahl in Düsseldorf wieder deutlich an Stimmen. 

21.251 Wählerinnen und Wähler bzw. 6,9 Prozent-

punkte büßte die Partei bei der diesjährigen Wahl ein. 

Somit verbleibt die SPD in Düsseldorf an zweiter Stelle 

im Parteienranking.

Einen sehr deutlichen Gewinn erzielten die GRÜNEN 

mit einem Zuwachs von 18.534 Wählerstimmen und 

einem Plus von 7,7 Prozentpunkten. Damit konnten 

sie ihr bislang bestes Ergebnis bei Landtagswahlen in 

Düsseldorf von 1995 (12,3%) noch steigern und sind 

in Düsseldorf drittstärkste Partei.    

1.344 Stimmen zusätzlich entfielen diesmal auf die 

FDP. Dies ist ein verhältnismäßig geringer Stimmen-

gewinn von 0,9 Prozentpunkten. Allerdings hatte die 

Partei 2005 noch deutliche Stimmeneinbußen von 4,6 

Prozentpunkten und im Vergleich mit den übrigen Par-

teien den höchsten Verlust von 8.477 Wählerstimmen 

hinnehmen müssen.

Die Partei DIE LINKE konnte in Düsseldorf 7.614 

Wählerinnen und Wähler mehr für sich gewinnen 

als 2005 die PDS und WASG (die 2005 noch getrennt 

antraten) zusammengenommen. Damit steigerte sie 

die Ergebnisse der letzten Landtagswahl von PDS und 

WASG deutlich um 3,2 Prozentpunkte auf 6,0% und 

kommt somit auch in Düsseldorf über die 5%-Hürde. 
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* 2000 und 2005: Ergebnisse für PDS, bzw. PDS und WASG 

Es lässt sich festhalten, dass die großen Volksparteien 

CDU und SPD im Vergleich zur Landtagswahl 2005 die 

deutlichsten Stimmenverluste zu verzeichnen haben, 

während die FDP vergleichsweise stabil bleibt. Insbe-

sondere die GRÜNEN, aber auch DIE LINKE konnten 

bei dieser Wahl hohe Stimmengewinne verzeichnen. 

Die CDU, die weiterhin in Düsseldorf an erster Stelle in 

der Parteienfolge rangiert, konnte ihr gutes Abschnei-

den von 2005 nicht wiederholen. Sie blieb mit einem 

Verlust von 23.420 Wählerstimmen und einem Minus 

von 7,5 Prozentpunkten deutlich hinter ihrem letzten 

Landtagswahlergebnis von 42,5% zurück.   
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3.4 Ergebnisse in den Düsseldorfer Landtagswahlkreisen

Landtagswahlkreis 40
Erststimmen Zweitstimmen

Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 117 568 100 117 568 100

Wähler / Wahlbeteiligung 73 959 62,9 73 959 62,9

Ungültige Stimmen 780 1,1 695 0,9

Gültige Stimmen 73 179 100 73 264 100

davon für

CDU 31 283 42,7 26 983 36,8
SPD 23 397 32,0 20 261 27,7
GRÜNE 8 332 11,4 10 838 14,8
FDP 4 165 5,7 7 414 10,1
NPD x x  233 0,3
DIE LINKE 3 140 4,3 3 775 5,2
REP  580 0,8  490 0,7
ödp x x  38 0,1
BüSo  90 0,1  37 0,1
PBC x x  35 0,0
Die Tierschutzpartei x x  293 0,4
FAMILIE x x  149 0,2
Die PARTEI x x  117 0,2
ZENTRUM x x  41 0,1
BGD  15 0,0  5 0,0
AUF x x  20 0,0
PIRATEN 1 371 1,9 1 323 1,8
ddp x x  8 0,0
Freie Union x x  12 0,0
RENTNER x x  267 0,4
pro NRW  668 0,9  586 0,8
DIE VIOLETTEN x x  88 0,1
BIG  138 0,2  154 0,2
Volksabstimmung x x  61 0,1
FBI/ Freie Wähler x x  36 0,0

Gewählt wurde: Olaf Lehne (CDU)

Landtagswahlkreis 41
Erststimmen Zweitstimmen

Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 98 909 100 98 909 100

Wähler / Wahlbeteiligung 58 714 59,4 58 714 59,4

Ungültige Stimmen  690 1,2  609 1,0

Gültig Stimmen 58 024 100 58 105 100

davon für

CDU 22 461 38,7 19 530 33,6
SPD 20 285 35,0 17 578 30,3
GRÜNE 7 310 12,6 9 126 15,7
FDP 2 338 4,0 4 518 7,8
NPD x x  197 0,3
DIE LINKE 3 317 5,7 3 804 6,5
REP  600 1,0  482 0,8
ödp x x  49 0,1
BüSo  136 0,2  41 0,1
PBC x x  45 0,1
Die Tierschutzpartei x x  308 0,5
FAMILIE x x  126 0,2
Die PARTEI x x  110 0,2
ZENTRUM x x  54 0,1
BGD x x  3 0,0
AUF x x  20 0,0
PIRATEN  954 1,6 1 037 1,8
ddp x x  5 0,0
Freie Union x x  7 0,0
RENTNER x x  223 0,4
pro NRW  523 0,9  526 0,9
DIE VIOLETTEN x x  85 0,1
BIG x x  161 0,3
Volksabstimmung x x  33 0,1
FBI/ Freie Wähler x x  37 0,1
DKP  100 0,2 x x

Gewählt wurde: Dr. Jens Petersen (CDU)

Im Wahlkreis 40 (Düsseldorf I), der 

die nördlichen Stadtteile Düsseldorfs 

umfasst, wurde mit 31.283 Stim-

men der CDU-Kandidat Olaf Lehne 

direkt gewählt. Im Vergleich zu 

Markus Herbert Weske, dem SPD-

Kandidaten, erhielt Olaf Lehne 7.886 

Stimmen mehr. 

Den Düsseldorfer Wahlkreis 41 

(Düsseldorf II) holte mit Dr. Jens 

Petersen ebenfalls ein CDU-Direkt-

kandidat. Dr. Jens Petersen gewann 

mit 22.461 Stimmen und einem 

Vorsprung von 2.176 Stimmen vor 

dem SPD-Kandidaten Karl-Heinz 

Krems.
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Landtagswahlkreis 42
Erststimmen Zweitstimmen

Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 102 520 100 102 520 100

Wähler / Wahlbeteiligung 64 171 62,6 64 171 62,6

Ungültige Stimmen  680 1,1  576 0,9

Gültige Stimmen 63 491 100 63 595 100

davon für

CDU 24 889 39,2 21 311 33,5
SPD 21 750 34,3 17 465 27,5
GRÜNE 8 326 13,1 11 448 18,0
FDP 2 744 4,3 5 729 9,0
NPD x x  195 0,3
DIE LINKE 3 518 5,5 3 995 6,3
REP  478 0,8  394 0,6
ödp x x  42 0,1
BüSo x x  16 0,0
PBC x x  26 0,0
Die Tierschutzpartei x x  324 0,5
FAMILIE x x  108 0,2
Die PARTEI x x  104 0,2
ZENTRUM x x  48 0,1
BGD x x  7 0,0
AUF x x  21 0,0
PIRATEN 1 105 1,7 1 276 2,0
ddp x x  10 0,0
Freie Union x x  12 0,0
RENTNER x x  203 0,3
pro NRW  485 0,8  468 0,7
DIE VIOLETTEN  196 0,3  166 0,3
BIG x x  158 0,2
Volksabstimmung x x  39 0,1
FBI/ Freie Wähler x x  30 0,0

Gewählt wurde: Stefan Wiedon (CDU)

Landtagswahlkreis 43
Erststimmen Zweitstimmen

Anzahl % Anzahl %

Wahlberechtigte 93 907 100 93 907 100

Wähler / Wahlbeteiligung 55 417 59,0 55 417 59,0

Ungültige Stimmen  761 1,4  698 1,3

Gültige Stimmen 54 656 100 54 719 100

davon für

CDU 22 084 40,4 19 679 36,0
SPD 20 259 37,1 17 247 31,5
GRÜNE 4 396 8,0 6 588 12,0
FDP 2 148 3,9 4 031 7,4
NPD x x  220 0,4
DIE LINKE 2 908 5,3 3 349 6,1
REP  739 1,4  637 1,2
ödp x x  29 0,1
BüSo  75 0,1  47 0,1
PBC x x  45 0,1
Die Tierschutzpartei x x  257 0,5
FAMILIE x x  145 0,3
Die PARTEI  174 0,3  79 0,1
ZENTRUM x x  23 0,0
BGD x x  5 0,0
AUF x x  23 0,0
PIRATEN  821 1,5  856 1,6
ddp x x  7 0,0
Freie Union x x  9 0,0
RENTNER x x  273 0,5
pro NRW  798 1,5  768 1,4
DIE VIOLETTEN x x  41 0,1
BIG  254 0,5  294 0,5
Volksabstimmung x x  37 0,1
FBI/ Freie Wähler x x 0,0

Gewählt wurde: Peter Preuß (CDU)

Im Wahlkreis 42 (Düsseldorf III) 

gewann der CDU-Kandidat. Hier 

kann Stefan Wiedon mit 24.889 

Stimmen und einem Vorsprung 

von 3.139 Stimmen gegenüber dem 

SPD-Kandidaten Dirk Jehle direkt in 

den Landtag einziehen. 

In dem im Süden der Stadt gelege-

nen Wahlkreis 43 (Düsseldorf IV) 

konnte mit 22.084 Stimmen der 

CDU-Kandidat Peter Preuß das Di-

rektmandat für sich gewinnen. Er er-

reichte mit einem Anteil von 40,4% 

genau 1.825 Stimmen mehr als der 

SPD-Kandidat Jürgen Büssow.



– 18 –

Landtagswahl 2010

– 19 –

Landeshauptstadt Düsseldorf mit den vier Landtagswahlkreisen und 49 Stadtteilen
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3.5 Stadtteilergebnisse

Wahlbeteiligung

In 46 der 48 Düsseldorfer Stadtteile1 fiel die Wahl-

beteiligung bei dieser Wahl geringer aus als bei der 

letzten Landtagswahl 2005. Lediglich in den Stadtteilen 

Altstadt und Itter stieg die Wahlbeteiligung geringfügig 

um 1,3 bzw. um 0,6 Prozentpunkte. Die im Vergleich 

höchsten Beteiligungsquoten waren in den Stadtteilen 

Himmelgeist (77,7%), Kalkum (77,6%), Itter (76,7%) 

und Angermund (76,3%) zu finden. Insges

amt lag die Wahlbeteiligung nur in zwölf Stadtteilen 

bei über 70%. 

In drei Stadtteilen gingen weniger als die Hälfte der 

Wahlberechtigten zur Wahl: In Flingern Süd (45,8%), 

Garath (45,9%) und in Lierenfeld (47,6%). Diese 

Stadtteile wiesen schon 2005 die geringsten Beteili-

gungsquoten auf - allerdings lag damals der Wähleran-

teil nur in Flingern Süd unter 50%. 

Die Spannbreite zwischen den Stadtteilen beträgt dem-

nach erneut über 30 Prozentpunkte von der höchsten 

Wahlbeteiligung in Himmelgeist bis zur niedrigsten 

Beteiligung in Flingern Süd.

1	 Die Stadtteile Hafen und Unterbilk werden hier gemeinsam be-
trachtet. Daher wird im Folgenden nur auf 48 statt der eigentlich 
49 Stadtteile Bezug genommen.

Landtagswahl 2010 und 2005
Die Wahlbeteiligung in den Stadteilen sortiert
nach Höhe der Differenz zur vorherigen Wahl

Stadtteil 2010 2005 2010-2005
in %

011 Altstadt 57,2 55,9 +  1,3
097 Itter 76,7 76,1 +  0,6
032 Unterbilk1 63,8 64,7 -  0,9
015 Derendorf 59,3 60,7 -  1,4
053 Kaiserswerth 72,7 74,3 -  1,6
022 Flingern Nord 56,7 58,3 -  1,6
016 Golzheim 70,5 72,3 -  1,8
014 Pempelfort 64,3 66,2 -  1,9
056 Kalkum 77,6 79,6 -  2,0
055 Angermund 76,3 78,4 -  2,1
035 Volmerswerth 69,9 72,5 -  2,6
092 Himmelgeist 77,7 80,3 -  2,6
012 Carlstadt 69,7 72,4 -  2,7
043 Lörick 69,0 71,9 -  2,9
071 Gerresheim 62,9 65,8 -  2,9
031 Friedrichstadt 57,3 60,3 -  3,0
036 Bilk 63,7 66,7 -  3,0
041 Oberkassel 72,4 75,5 -  3,1
084 Unterbach 71,2 74,3 -  3,1
096 Urdenbach 67,7 70,9 -  3,2
054 Wittlaer 72,4 75,6 -  3,2
034 Hamm 69,6 72,8 -  3,2
095 Benrath 64,1 67,6 -  3,5
021 Flingern Süd 45,8 49,3 -  3,5
013 Stadtmitte 54,8 58,3 -  3,5
073 Ludenberg 68,5 72,0 -  3,5
023 Düsseltal 65,4 69,0 -  3,6
044 Niederkassel 75,0 78,7 -  3,7
042 Heerdt 57,1 60,9 -  3,8
051 Stockum 72,5 76,3 -  3,8
083 Vennhausen 65,7 69,5 -  3,8
037 Oberbilk 50,8 54,8 -  4,0
091 Wersten 58,7 62,7 -  4,0
064 Mörsenbroich 56,6 61,0 -  4,4
061 Lichtenbroich 58,2 62,6 -  4,4
072 Grafenberg 69,6 74,1 -  4,5
082 Eller 53,2 57,7 -  4,5
098 Hassels 50,0 54,6 -  4,6
074 Hubbelrath 70,8 75,6 -  4,8
093 Holthausen 53,1 57,9 -  4,8
102 Hellerhof 66,5 71,4 -  4,9
063 Rath 52,6 57,7 -  5,1
062 Unterrath 61,2 66,5 -  5,3
081 Lierenfeld 47,6 53,2 -  5,6
094 Reisholz 50,3 56,4 -  6,1
052 Lohausen 67,0 73,8 -  6,8
101 Garath 45,9 52,9 -  7,0
038 Flehe 66,0 73,6 -  7,6

Stadt insgesamt 61,1 64,6 -  3,5

1 einschließlich 033 Hafen.
Vorläufige Angaben.
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Die SPD musste gegenüber 2005 in allen Stadtteilen 

prozentuale Stimmenverluste hinnehmen. Ihre besten 

Ergebnisse erzielte die SPD, wie bereits 2005, in Lieren-

feld und Vennhausen (jeweils 39,4%) sowie in Lich-

tenbroich (39,1%). In insgesamt 18 Stadtteilen erhielt 

sie Stimmenanteile von mehr als 30%.Die geringsten 

Stimmenanteile erhielt die SPD in Niederkassel mit 

16,6% sowie in Angermund (17,8%) und in Kalkum 

(18,5%). Die höchsten prozentualen Verluste für die 

SPD wiesen bei dieser Wahl die Stadtteile Friedrich-

stadt (-10,6 Prozentpunkte) und Flingern Süd (-10,2 

Prozentpunkte) auf. Die SPD liegt in 14 Stadtteilen vor 

der CDU.

Die CDU erhielt in 34 Stadtteilen die meisten gülti-

gen Stimmen, das sind drei Stadtteile mehr als 2005. 

Im Vergleich zur letzten Landtagswahl musste sie in 

allen Stadtteilen prozentuale Verluste hinnehmen. 

Die höchsten Verluste sind in den Stadtteilen Lohau-

sen (-12,5 Prozentpunkte), Garath (-10,8), Hellerhof 

(-10,3) und Hassels (-10,0) festzustellen.

Die Stadtteile mit den höchsten Anteilen an CDU-

Stimmen sind Hamm (52,1%), Kalkum (51,8%), 

Itter (51,5%), Angermund (51,2%) und Himmelgeist 

(51,1%). Gleichzeitig konnte sie auch nur in diesen 

fünf Stadtteilen Ergebnisse von über 50% erzielen. Die 

schlechtesten Ergebnisse erzielte die CDU in Flingern 

Süd (20,6%), Friedrichstadt (24,5%) und Oberbilk 

(25,7%). Auch in Reisholz, Lierenfeld, Flingern Nord 

und Unterbilk blieben die Ergebnisse für die CDU 

unter 30%.

 

Stadtteilergebnisse für die Parteien
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Die GRÜNEN haben in allen Stadtteilen zum Teil sehr 

deutlich dazu gewonnen. Das beste Ergebnis erhielten 

sie in Friedrichstadt mit 23,8%, gefolgt von Flingern 

Nord (22,1%) und Unterbilk (21,5%). Friedrichstadt 

ist mit einem Plus von 10,2 Prozentpunkten auch 

der Stadtteil mit dem höchsten Zugewinn für die 

GRÜNEN. Die geringsten Zugewinne konnten sie 

in Carlstadt (4,7 Prozentpunkte) und Lichtenbroich 

(4,8 Prozentpunkte) erzielen. Die Stadtteile mit den 

geringsten GRÜNEN-Stimmenanteilen sind Hassels 

und Lichtenbroich (je 9,9%) sowie Garath (7,8%). Ins-

gesamt konnten die GRÜNEN jedoch in 45 Stadtteilen 

ein zweistelliges Ergebnis einfahren. Sie rangieren in 43 

Stadtteilen vor der FDP.

Die FDP musste in neun Stadtteilen Verluste hinneh-

men. Die besten Ergebnisse fuhr sie in Niederkassel 

(18,1%), Carlstadt (17,6%) und Wittlaer (15,9%) ein. 

In Niederkassel und Oberkassel sind die höchsten pro-

zentualen Stimmengewinne der FDP gegenüber 2005 

festzustellen: 5,1 und 4,2 Prozentpunkte. In Niederkas-

sel gelang es ihr mit einem Stimmenanteil von 18,1% 

die zweitstärkste Kraft hinter der CDU zu werden. 

Insgesamt konnte die FDP in 17 Stadtteilen zweistellige 

Ergebnisse erzielen.

In Flingern Süd, Lichtenbroich und Lierenfeld erzielte 

sie die geringsten Anteile, nämlich jeweils unter 5,0%. 
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Neben den GRÜNEN hat auch DIE LINKE in allen 

Stadtteilen dazu gewonnen. In Flingern Süd (13,2%), 

Oberbilk (9,8%) und Lierenfeld (9,4%) erhielt sie die 

besten Ergebnisse und konnte hier auch die höchsten 

Zugewinne erzielen. In Flingern Süd bescherte ihr der 

Zugewinn von 6,6 Prozentpunkten auch das einzige 

Ergebnis im zweistelligen Bereich. In 28 Stadtteilen 

konnte DIE LINKE mehr als 5,0% auf sich vereinen. 

Die niedrigsten Ergebnisse erzielte die LINKE in 

Angermund, Kalkum (je 2,2%) sowie in Himmelgeist 

(2,1%). 

Die Stimmenanteile der übrigen Parteien bleiben 

unbedeutend.
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3.6 Wählerwanderung

Mit Hilfe der folgenden Grafiken wird der Frage nach-

gegangen, ob bzw. in welchem Maße Stimmengewin-

ne bzw. -verluste einer Partei mit denen der übrigen 

Parteien einhergehen.

Hierbei werden die Veränderungen der Wahlentschei-

dungen gegenüber der Landtagswahl 2005 grafisch so 

dargestellt, dass für jeden der 48 Stadtteile die Stim-

mengewinne und -verluste von jeweils zwei Parteien 

zueinander in Beziehung gesetzt werden. Jeder der 

48 Stadtteile wird dabei durch eine schwarze Raute 

symbolisiert. 

Dadurch, dass auf der Basis der Ergebnisse der gülti-

gen Stimmen die Resultate der Landtagswahl 2010 mit 

denen der Vorwahl (Landtagswahl 2005) in den Stadt-

teilen verglichen werden, lassen sich zwar nur bedingt 

Rückschlüsse auf eine „Wählerwanderung“ von einer 

Partei zur anderen ziehen (da die Wanderungsströme 

in größerem Umfang stattfinden als die Salden von 

Stimmengewinnen und -verlusten erkennen lassen), 

aber bei größeren Gewinnen und Verlusten wird doch 

deutlich, welche Partei jeweils hauptsächlich von den 

Verlusten einer anderen Partei profitiert haben könnte. 

In gleicher Weise werden auch die Auswirkungen einer 

Veränderung der Zahl der Wähler(-stimmen) auf die 

Resultate der verschiedenen Parteien veranschaulicht. 

Im Vordergrund steht hier u. a. die Frage, für welche 

Partei sich ein Rückgang bzw. eine Zunahme der Wähl-

erzahl besonders auswirkt.

Im Folgenden werden nur für diejenigen Parteien ent-

sprechende Zusammenhänge dargestellt, bei denen sich 

eindeutige Aussagen treffen lassen.
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In den Stadtteilen, in denen die CDU ihre stärksten Verluste hinnehmen musste, ist 

auch der Nichtwähleranteil stark gestiegen.
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Auch die SPD verlor besonders in den Stadtteilen, in denen der Anteil der Nichtwäh-

lerinnen und Nichtwähler besonders zugenommen hat.
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Die GRÜNEN konnten ihre stärksten Stimmengewinne insbesondere in Stadtteilen 

verzeichnen, in denen die SPD ihre stärksten Verluste hinnehmen musste.
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Da die GRÜNEN in allen Stadtteilen Stimmen gewinnen konnten, gehen deren Stim-

mengewinne in den Stadtteilen unter anderem mit Verlusten für die CDU einher.
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4. Tabellenanhang

Seite	 Tabelle

29	 Wahlberechtigte, Wähler, Wahlbeteiligung, gültige und ungültige Erststimmen

30	 Gültige Erststimmen und Erststimmenverteilung

31	 Gültige Erststimmen und Erststimmenverteilung in Prozent

32	 Wahlberechtigte, Wähler, Wahlbeteiligung, gültige und ungültige Zweitstimmen

33	 Gültige Zweitstimmen und Zweitstimmenverteilung

34	 Gültige Zweitstimmen und Zweitstimmenanteile in Prozent

	 Die Ergebnisse in Prozent geordnet...

35			   ... nach der Wahlbeteiligung

36			   ... nach den Zweitstimmenanteilen der CDU

37			   ... nach den Zweitstimmenanteilen der SPD

38			   ... nach den Zweitstimmenanteilen der GRÜNEN

39			   ... nach den Zweitstimmenanteilen der FDP

40			   ... nach den Zweitstimmenanteilen der LINKEN

41			   ... nach den Zweitstimmenanteilen der sonstigen Parteien
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtbezirken und Stadtteilen
Wahlberechtigte, Wähler, Wahlbeteiligung, gültige und ungültige Erststimmen

Stadtbezirk Wahlberechtigte Wähler Wahlbeteiligung Gültige Erststimmen Ungültige Erststimmen
Stadtteil Anzahl % Anzahl %

Stadtbezirk 1 53 532 33 572 62,7 33 242 99,0  330 1,0
011 Altstadt 1 345  769 57,2  755 98,2  14 1,8
012 Carlstadt 1 714 1 195 69,7 1 188 99,4  7 0,6
013 Stadtmitte 7 450 4 081 54,8 4 037 98,9  44 1,1
014 Pempelfort 20 914 13 455 64,3 13 334 99,1  121 0,9
015 Derendorf 13 502 8 000 59,3 7 902 98,8  98 1,2
016 Golzheim 8 607 6 072 70,5 6 026 99,2  46 0,8

Stadtbezirk 2 38 864 23 091 59,4 22 861 99,0  230 1,0
021 Flingern Süd 5 255 2 406 45,8 2 362 98,2  44 1,8
022 Flingern Nord 14 950 8 475 56,7 8 393 99,0  82 1,0
023 Düsseltal 18 659 12 210 65,4 12 106 99,1  104 0,9

Stadtbezirk 3 74 607 44 973 60,3 44 484 98,9  489 1,1
031 Friedrichstadt 11 434 6 553 57,3 6 485 99,0  68 1,0
032 Unterbilk* 13 413 8 558 63,8 8 485 99,1  73 0,9
034 Hamm 3 017 2 100 69,6 2 082 99,1  18 0,9
035 Volmerswerth 1 674 1 170 69,9 1 161 99,2  9 0,8
036 Bilk 26 294 16 743 63,7 16 570 99,0  173 1,0
037 Oberbilk 16 751 8 513 50,8 8 383 98,5  130 1,5
038 Flehe 2 024 1 336 66,0 1 318 98,7  18 1,3

Stadtbezirk 4 27 913 19 198 68,8 19 007 99,0  191 1,0
041 Oberkassel 13 038 9 439 72,4 9 377 99,3  62 0,7
042 Heerdt 6 180 3 531 57,1 3 472 98,3  59 1,7
043 Lörick 4 909 3 389 69,0 3 348 98,8  41 1,2
044 Niederkassel 3 786 2 839 75,0 2 810 99,0  29 1,0

Stadtbezirk 5 23 359 17 044 73,0 16 896 99,1  148 0,9
051 Stockum 3 949 2 864 72,5 2 844 99,3  20 0,7
052 Lohausen 2 784 1 864 67,0 1 844 98,9  20 1,1
053 Kaiserswerth 5 618 4 087 72,7 4 051 99,1  36 0,9
054 Wittlaer 4 814 3 486 72,4 3 463 99,3  23 0,7
055 Angermund 4 718 3 598 76,3 3 559 98,9  39 1,1
056 Kalkum 1 476 1 145 77,6 1 135 99,1  10 0,9

Stadtbezirk 6 40 677 23 343 57,4 23 041 98,7  302 1,3
061 Lichtenbroich 3 836 2 233 58,2 2 199 98,5  34 1,5
062 Unterrath 15 571 9 526 61,2 9 396 98,6  130 1,4
063 Rath 11 566 6 088 52,6 6 015 98,8  73 1,2
064 Mörsenbroich 9 704 5 496 56,6 5 431 98,8  65 1,2

Stadtbezirk 7 33 291 21 737 65,3 21 506 98,9  231 1,1
071 Gerresheim 20 963 13 183 62,9 13 017 98,7  166 1,3
072 Grafenberg 4 237 2 949 69,6 2 929 99,3  20 0,7
073 Ludenberg 5 336 3 654 68,5 3 620 99,1  34 0,9
074 Hubbelrath 2 755 1 951 70,8 1 940 99,4  11 0,6

Stadtbezirk 8 40 532 23 260 57,4 22 945 98,6  315 1,4
081 Lierenfeld 6 153 2 929 47,6 2 879 98,3  50 1,7
082 Eller 20 601 10 957 53,2 10 778 98,4  179 1,6
083 Vennhausen 7 897 5 187 65,7 5 123 98,8  64 1,2
084 Unterbach 5 881 4 187 71,2 4 165 99,5  22 0,5

Stadtbezirk 9 62 006 36 700 59,2 36 190 98,6  510 1,4
091 Wersten 18 514 10 860 58,7 10 735 98,8  125 1,2
092 Himmelgeist 1 106  859 77,7  853 99,3  6 0,7
093 Holthausen 7 551 4 007 53,1 3 925 98,0  82 2,0
094 Reisholz 2 225 1 120 50,3 1 100 98,2  20 1,8
095 Benrath 11 924 7 646 64,1 7 556 98,8  90 1,2
096 Urdenbach 8 234 5 576 67,7 5 513 98,9  63 1,1
097 Itter 1 509 1 157 76,7 1 139 98,4  18 1,6
098 Hassels 10 943 5 475 50,0 5 369 98,1  106 1,9

Stadtbezirk 10 18 123 9 343 51,6 9 178 98,2  165 1,8
101 Garath 13 179 6 055 45,9 5 926 97,9  129 2,1
102 Hellerhof 4 944 3 288 66,5 3 252 98,9  36 1,1

Stadt insgesamt 412 904 252 261 61,1 249 350 98,8 2 911 1,2

1 einschließlich 033 Hafen.

Vorläufige Ergebnisse.
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtbezirken und Stadtteilen
Gültige Erststimmen und Erststimmenverteilung

Landtagswahlkreis Gültige CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE Sonstige2

Stadtteil Stimmen Lehne, Olaf Weske, Deilmann, Clara Dr. Orth, Robert Dr. Dreßen, 
Markus Herbert Wolfgang

Landtagswahlkreis 40 73 179 31 283 23 397 8 332 4 165 3 140 2 862
011  Altstadt  755  356  210  87  38  41  23
012 Carlstadt 1 188  560  284  132  146  38  28
013 Stadtmitte 4 037 1 448 1 371  560  204  275  179
014 Pempelfort 13 334 5 088 4 313 2 004  834  580  515
015 Derendorf 7 902 2 824 2 816 1 017  404  444  397
016 Golzheim 6 026 2 517 1 830  868  408  192  211
051 Stockum 2 844 1 447  764  276  212  65  80
052 Lohausen 1 844 1 010  385  222  113  48  66
053 Kaiserswerth 4 051 2 174  985  425  280  89  98
054 Wittlaer 3 463 1 969  784  307  267  63  73
055 Angermund 3 559 2 161  715  314  208  61  100
056 Kalkum 1 135  673  240  98  74  23  27
061 Lichtenbroich 2 199  760  957  176  71  129  106
062 Unterrath 9 396 3 734 3 588  822  426  431  395
063 Rath 6 015 2 187 2 381  550  233  351  313
064 Mörsenbroich 5 431 2 375 1 774  474  247  310  251

Landtagswahlkreis Gültige CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE Sonstige3

Stadtteil Stimmen Dr. Petersen, Jens Krems, Karl-Heinz Düker, Monika Dr. Dübgen, Laubenburg, Frank
Veronika

Landtagswahlkreis 41 58 024 22 461 20 285 7 310 2 338 3 317 2 313
021 Flingern Süd 2 362  555  944  382  65  274  142
022 Flingern Nord 8 393 2 525 2 975 1 669  333  551  340
023 Düsseltal 12 106 5 560 3 495 1 565  607  522  357
071 Gerresheim 13 017 4 937 4 976 1 467  456  670  511
072 Grafenberg 2 929 1 469  769  376  158  89  68
073 Ludenberg 3 620 1 874  906  393  210  124  113
074 Hubbelrath 1 940 1 021  481  212  82  68  76
081 Lierenfeld 2 879  836 1 292  267  86  242  156
082 Eller 10 778 3 684 4 447  979  341  777  550

Landtagswahlkreis Gültige CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE Sonstige4

Stadtteil Stimmen Wiedon, Stefan Jehle, Dirk Engstfeld, Stefan Matheisen, Rainer Zimmermann,
Wolfgang

Landtagswahlkreis 42 63 491 24 889 21 750 8 326 2 744 3 518 2 264
031 Friedrichstadt 6 485 1 877 2 420 1 137  271  478  302
032 Unterbilk1 8 485 2 808 3 179 1 304  370  515  309
034 Hamm 2 082 1 207  501  178  68  62  66
035 Volmerswerth 1 161  598  304  118  43  60  38
036 Bilk 16 570 5 738 6 303 2 254  556 1 046  673
037 Oberbilk 8 383 2 443 3 467 1 083  291  708  391
038 Flehe 1 318  679  390  102  66  40  41
041 Oberkassel 9 377 4 873 2 320 1 175  637  203  169
042 Heerdt 3 472 1 358 1 252  389  132  210  131
043 Lörick 3 348 1 593 1 045  352  133  143  82
044 Niederkassel 2 810 1 715  569  234  177  53  62

Landtagswahlkreis Gültige CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE Sonstige5

Stadtteil Stimmen Preuß, Peter Büssow, Jürgen Abel, Nicolin, Thomas Kraft-Dlangamandla,
Martin-Sebastian Angelika

Landtagswahlkreis 43 54 656 22 084 20 259 4 396 2 148 2 908 2 861
083 Vennhausen 5 123 1 847 2 261  392  154  249  220
084 Unterbach 4 165 2 076 1 281  372  187  142  107
091 Wersten 10 735 4 092 4 117 1 029  416  551  530
092 Himmelgeist  853  476  225  59  52  16  25
093 Holthausen 3 925 1 350 1 639  296  132  233  275
094 Reisholz 1 100  327  463  72  40  90  108
095 Benrath 7 556 3 220 2 506  716  378  372  364
096 Urdenbach 5 513 2 661 1 801  418  221  227  185
097 Itter 1 139  650  302  77  56  21  33
098 Hassels 5 369 2 071 2 016  356  166  373  387
101 Garath 5 926 1 924 2 536  324  204  476  462
102 Hellerhof 3 252 1 390 1 112  285  142  158  165

Stadt insgesamt 249 350 100 717 85 691 28 364 11 395 12 883 10 300

1) einschließlich 033 Hafen. 4) Für REP, DIE REPUBLIKANER Giebel, Horst
2) Für REP, DIE REPUBLIKANER Fischer, Sandra      Für die PIRATEN, Piratenpartei Deutschland, Herrmann, Frank
     Für BüSo, Bürgerrechtsbewegung Solidarität, Haas, Raimund      Für pro NRW, Bürgerbewegung pro Nordrhein-Westfalen, Maul, Frank Thomas
     Für BGD, Bund für Gesamtdeutschland, Zaborowski, Horst      Für DIE VIOLETTEN Schmitz, Marion
     Für die PIRATEN, Piratenpartei Deutschland, Schmalenbach, Kai 5) Für REP, DIE REPUBLIKANER Fischer, Karl-Heinz
     Für pro NRW, Bürgerbewegung pro Nordrhein-Westfalen, Dr. Linn, Manfred     Für BüSo, Bürgerrechtsbewegung Solidarität, Klaus, Alan
     Für BIG, Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit, Bouraada, Ahmed     Für die PARTEI, Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 
3) Für REP, DIE REPUBLIKANER Maniera, André     basisdemokratische Initiative, Philippsen, Vanessa
     Für BüSo, Bürgerrechtsbewegung Solidarität, Rätke, Katja     Für die PIRATEN, Piratenpartei Deutschland, Greiner, Sebastian
     Für die PIRATEN, Piratenpartei Deutschland, Ovali, John     Für pro NRW, Bürgerbewegung pro Nordrhein-Westfalen, Schöppe, 
     Für pro NRW, Bürgerbewegung pro Nordrhein-Westfalen, Welters, Horst     Bernd Michael
     Für die DKP, Deutsche Kommunistische Partei, Schnura, Christiane     Für BIG, Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit, Fachrou, Abdelaaziz

    Vorläufige Ergebnisse.
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtbezirken und Stadtteilen
Gültige Erststimmen und Erststimmenverteilung in Prozent

Landtagswahlkreis Gültige CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE Sonstige2

Stadtteil Stimmen Lehne, Olaf Weske, Deilmann, Clara Dr. Orth, Robert Dr. Dreßen, 
Markus Herbert Wolfgang

Landtagswahlkreis 40 73 179 42,7 32,0 11,4 5,7 4,3 3,9
011  Altstadt  755 47,2 27,8 11,5 5,0 5,4 3,0
012 Carlstadt 1 188 47,1 23,9 11,1 12,3 3,2 2,4
013 Stadtmitte 4 037 35,9 34,0 13,9 5,1 6,8 4,4
014 Pempelfort 13 334 38,2 32,3 15,0 6,3 4,3 3,9
015 Derendorf 7 902 35,7 35,6 12,9 5,1 5,6 5,0
016 Golzheim 6 026 41,8 30,4 14,4 6,8 3,2 3,5
051 Stockum 2 844 50,9 26,9 9,7 7,5 2,3 2,8
052 Lohausen 1 844 54,8 20,9 12,0 6,1 2,6 3,6
053 Kaiserswerth 4 051 53,7 24,3 10,5 6,9 2,2 2,4
054 Wittlaer 3 463 56,9 22,6 8,9 7,7 1,8 2,1
055 Angermund 3 559 60,7 20,1 8,8 5,8 1,7 2,8
056 Kalkum 1 135 59,3 21,1 8,6 6,5 2,0 2,4
061 Lichtenbroich 2 199 34,6 43,5 8,0 3,2 5,9 4,8
062 Unterrath 9 396 39,7 38,2 8,7 4,5 4,6 4,2
063 Rath 6 015 36,4 39,6 9,1 3,9 5,8 5,2
064 Mörsenbroich 5 431 43,7 32,7 8,7 4,5 5,7 4,6

Landtagswahlkreis Gültige CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE Sonstige3

Stadtteil Stimmen Dr. Petersen, Jens Krems, Karl-Heinz Düker, Monika Dr. Dübgen, Laubenburg, Frank
Veronika

Landtagswahlkreis 41 58 024 38,7 35,0 12,6 4,0 5,7 4,0
021 Flingern Süd 2 362 23,5 40,0 16,2 2,8 11,6 6,0
022 Flingern Nord 8 393 30,1 35,4 19,9 4,0 6,6 4,1
023 Düsseltal 12 106 45,9 28,9 12,9 5,0 4,3 2,9
071 Gerresheim 13 017 37,9 38,2 11,3 3,5 5,1 3,9
072 Grafenberg 2 929 50,2 26,3 12,8 5,4 3,0 2,3
073 Ludenberg 3 620 51,8 25,0 10,9 5,8 3,4 3,1
074 Hubbelrath 1 940 52,6 24,8 10,9 4,2 3,5 3,9
081 Lierenfeld 2 879 29,0 44,9 9,3 3,0 8,4 5,4
082 Eller 10 778 34,2 41,3 9,1 3,2 7,2 5,1

Landtagswahlkreis Gültige CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE Sonstige4

Stadtteil Stimmen Wiedon, Stefan Jehle, Dirk Engstfeld, Stefan Matheisen, Rainer Zimmermann,
Wolfgang

Landtagswahlkreis 42 63 491 39,2 34,3 13,1 4,3 5,5 3,6
031 Friedrichstadt 6 485 28,9 37,3 17,5 4,2 7,4 4,7
032 Unterbilk1 8 485 33,1 37,5 15,4 4,4 6,1 3,6
034 Hamm 2 082 58,0 24,1 8,5 3,3 3,0 3,2
035 Volmerswerth 1 161 51,5 26,2 10,2 3,7 5,2 3,3
036 Bilk 16 570 34,6 38,0 13,6 3,4 6,3 4,1
037 Oberbilk 8 383 29,1 41,4 12,9 3,5 8,4 4,7
038 Flehe 1 318 51,5 29,6 7,7 5,0 3,0 3,1
041 Oberkassel 9 377 52,0 24,7 12,5 6,8 2,2 1,8
042 Heerdt 3 472 39,1 36,1 11,2 3,8 6,0 3,8
043 Lörick 3 348 47,6 31,2 10,5 4,0 4,3 2,4
044 Niederkassel 2 810 61,0 20,2 8,3 6,3 1,9 2,2

Landtagswahlkreis Gültige CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE Sonstige5

Stadtteil Stimmen Preuß, Peter Büssow, Jürgen Abel, Nicolin, Thomas Kraft-Dlangamandla,
Martin-Sebastian Angelika

Landtagswahlkreis 43 54 656 40,4 37,1 8,0 3,9 5,3 5,2
083 Vennhausen 5 123 36,1 44,1 7,7 3,0 4,9 4,3
084 Unterbach 4 165 49,8 30,8 8,9 4,5 3,4 2,6
091 Wersten 10 735 38,1 38,4 9,6 3,9 5,1 4,9
092 Himmelgeist  853 55,8 26,4 6,9 6,1 1,9 2,9
093 Holthausen 3 925 34,4 41,8 7,5 3,4 5,9 7,0
094 Reisholz 1 100 29,7 42,1 6,5 3,6 8,2 9,8
095 Benrath 7 556 42,6 33,2 9,5 5,0 4,9 4,8
096 Urdenbach 5 513 48,3 32,7 7,6 4,0 4,1 3,4
097 Itter 1 139 57,1 26,5 6,8 4,9 1,8 2,9
098 Hassels 5 369 38,6 37,5 6,6 3,1 6,9 7,2
101 Garath 5 926 32,5 42,8 5,5 3,4 8,0 7,8
102 Hellerhof 3 252 42,7 34,2 8,8 4,4 4,9 5,1

Stadt insgesamt 249 350 40,4 34,4 11,4 4,6 5,2 4,1

1) einschließlich 033 Hafen. 4) Für REP, DIE REPUBLIKANER Giebel, Horst
2) Für REP, DIE REPUBLIKANER Fischer, Sandra      Für die PIRATEN, Piratenpartei Deutschland, Herrmann, Frank
     Für BüSo, Bürgerrechtsbewegung Solidarität, Haas, Raimund      Für pro NRW, Bürgerbewegung pro Nordrhein-Westfalen, Maul, Frank Thomas
     Für BGD, Bund für Gesamtdeutschland, Zaborowski, Horst      Für DIE VIOLETTEN Schmitz, Marion
     Für die PIRATEN, Piratenpartei Deutschland, Schmalenbach, Kai 5) Für REP, DIE REPUBLIKANER Fischer, Karl-Heinz
     Für pro NRW, Bürgerbewegung pro Nordrhein-Westfalen, Dr. Linn, Manfred     Für BüSo, Bürgerrechtsbewegung Solidarität, Klaus, Alan
     Für BIG, Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit, Bouraada, Ahmed     Für die PARTEI, Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 
3) Für REP, DIE REPUBLIKANER Maniera, André     basisdemokratische Initiative, Philippsen, Vanessa
     Für BüSo, Bürgerrechtsbewegung Solidarität, Rätke, Katja     Für die PIRATEN, Piratenpartei Deutschland, Greiner, Sebastian
     Für die PIRATEN, Piratenpartei Deutschland, Ovali, John     Für pro NRW, Bürgerbewegung pro Nordrhein-Westfalen, Schöppe, 
     Für pro NRW, Bürgerbewegung pro Nordrhein-Westfalen, Welters, Horst     Bernd Michael
     Für die DKP, Deutsche Kommunistische Partei, Schnura, Christiane     Für BIG, Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit, Fachrou, Abdelaaziz

    Vorläufige Ergebnisse.
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtbezirken und Stadtteilen
Wahlberechtigte, Wähler, Wahlbeteiligung, gültige und ungültige Zweitstimmen

Stadtbezirk Wahlberechtigte Wähler Wahlbeteiligung Gültige Zweitstimmen Ungültige Zweitstimmen
Stadtteil Anzahl % Anzahl %

Stadtbezirk 1 53 532 33 572 62,7 33 291 99,2  281 0,8
011 Altstadt 1 345  769 57,2  757 98,4  12 1,6
012 Carlstadt 1 714 1 195 69,7 1 187 99,3  8 0,7
013 Stadtmitte 7 450 4 081 54,8 4 045 99,1  36 0,9
014 Pempelfort 20 914 13 455 64,3 13 345 99,2  110 0,8
015 Derendorf 13 502 8 000 59,3 7 914 98,9  86 1,1
016 Golzheim 8 607 6 072 70,5 6 043 99,5  29 0,5

Stadtbezirk 2 38 864 23 091 59,4 22 891 99,1  200 0,9
021 Flingern Süd 5 255 2 406 45,8 2 368 98,4  38 1,6
022 Flingern Nord 14 950 8 475 56,7 8 395 99,1  80 0,9
023 Düsseltal 18 659 12 210 65,4 12 128 99,3  82 0,7

Stadtbezirk 3 74 607 44 973 60,3 44 548 99,1  425 0,9
031 Friedrichstadt 11 434 6 553 57,3 6 496 99,1  57 0,9
032 Unterbilk* 13 413 8 558 63,8 8 499 99,3  59 0,7
034 Hamm 3 017 2 100 69,6 2 079 99,0  21 1,0
035 Volmerswerth 1 674 1 170 69,9 1 163 99,4  7 0,6
036 Bilk 26 294 16 743 63,7 16 593 99,1  150 0,9
037 Oberbilk 16 751 8 513 50,8 8 401 98,7  112 1,3
038 Flehe 2 024 1 336 66,0 1 317 98,6  19 1,4

Stadtbezirk 4 27 913 19 198 68,8 19 047 99,2  151 0,8
041 Oberkassel 13 038 9 439 72,4 9 393 99,5  46 0,5
042 Heerdt 6 180 3 531 57,1 3 480 98,6  51 1,4
043 Lörick 4 909 3 389 69,0 3 354 99,0  35 1,0
044 Niederkassel 3 786 2 839 75,0 2 820 99,3  19 0,7

Stadtbezirk 5 23 359 17 044 73,0 16 928 99,3  116 0,7
051 Stockum 3 949 2 864 72,5 2 849 99,5  15 0,5
052 Lohausen 2 784 1 864 67,0 1 852 99,4  12 0,6
053 Kaiserswerth 5 618 4 087 72,7 4 061 99,4  26 0,6
054 Wittlaer 4 814 3 486 72,4 3 462 99,3  24 0,7
055 Angermund 4 718 3 598 76,3 3 568 99,2  30 0,8
056 Kalkum 1 476 1 145 77,6 1 136 99,2  9 0,8

Stadtbezirk 6 40 677 23 343 57,4 23 045 98,7  298 1,3
061 Lichtenbroich 3 836 2 233 58,2 2 201 98,6  32 1,4
062 Unterrath 15 571 9 526 61,2 9 415 98,8  111 1,2
063 Rath 11 566 6 088 52,6 6 006 98,7  82 1,3
064 Mörsenbroich 9 704 5 496 56,6 5 423 98,7  73 1,3

Stadtbezirk 7 33 291 21 737 65,3 21 506 98,9  231 1,1
071 Gerresheim 20 963 13 183 62,9 13 019 98,8  164 1,2
072 Grafenberg 4 237 2 949 69,6 2 929 99,3  20 0,7
073 Ludenberg 5 336 3 654 68,5 3 619 99,0  35 1,0
074 Hubbelrath 2 755 1 951 70,8 1 939 99,4  12 0,6

Stadtbezirk 8 40 532 23 260 57,4 23 002 98,9  258 1,1
081 Lierenfeld 6 153 2 929 47,6 2 893 98,8  36 1,2
082 Eller 20 601 10 957 53,2 10 815 98,7  142 1,3
083 Vennhausen 7 897 5 187 65,7 5 120 98,7  67 1,3
084 Unterbach 5 881 4 187 71,2 4 174 99,7  13 0,3

Stadtbezirk 9 62 006 36 700 59,2 36 254 98,8  446 1,2
091 Wersten 18 514 10 860 58,7 10 743 98,9  117 1,1
092 Himmelgeist 1 106  859 77,7  852 99,2  7 0,8
093 Holthausen 7 551 4 007 53,1 3 934 98,2  73 1,8
094 Reisholz 2 225 1 120 50,3 1 100 98,2  20 1,8
095 Benrath 11 924 7 646 64,1 7 579 99,1  67 0,9
096 Urdenbach 8 234 5 576 67,7 5 523 99,0  53 1,0
097 Itter 1 509 1 157 76,7 1 143 98,8  14 1,2
098 Hassels 10 943 5 475 50,0 5 380 98,3  95 1,7

Stadtbezirk 10 18 123 9 343 51,6 9 171 98,2  172 1,8
101 Garath 13 179 6 055 45,9 5 921 97,8  134 2,2
102 Hellerhof 4 944 3 288 66,5 3 250 98,8  38 1,2

Stadt insgesamt 412 904 252 261 61,1 249 683 99,0 2 578 1,0

1 einschließlich 033 Hafen.

Vorläufige Ergebnisse.
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtbezirken und Stadtteilen
Gültige Zweitstimmen und Zweitstimmenverteilung

Stadtbezirk Gültige CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE Sonstige
Stadtteil Stimmen

Stadtbezirk 1 33 291 10 964 9 114 6 039 3 415 1 908 1 851
011 Altstadt  757  308  182  111  79  43  34
012 Carlstadt 1 187  492  244  159  209  49  34
013 Stadtmitte 4 045 1 231 1 173  708  367  307  259
014 Pempelfort 13 345 4 316 3 606 2 602 1 382  724  715
015 Derendorf 7 914 2 458 2 388 1 338  665  525  540
016 Golzheim 6 043 2 159 1 521 1 121  713  260  269

Stadtbezirk 2 22 891 7 387 6 338 4 295 1 976 1 566 1 329
021 Flingern Süd 2 368  487  790  454  110  313  214
022 Flingern Nord 8 395 2 229 2 552 1 856  584  639  535
023 Düsseltal 12 128 4 671 2 996 1 985 1 282  614  580

Stadtbezirk 3 44 548 13 377 13 156 8 623 3 210 3 299 2 883
031 Friedrichstadt 6 496 1 593 1 865 1 543  481  540  474
032 Unterbilk* 8 499 2 399 2 489 1 826  716  582  487
034 Hamm 2 079 1 084  429  254  158  64  90
035 Volmerswerth 1 163  547  252  153  88  63  60
036 Bilk 16 593 5 006 5 014 3 185 1 138 1 188 1 062
037 Oberbilk 8 401 2 160 2 788 1 493  497  826  637
038 Flehe 1 317  588  319  169  132  36  73

Stadtbezirk 4 19 047 7 934 4 309 2 825 2 519  696  764
041 Oberkassel 9 393 3 948 1 883 1 539 1 480  263  280
042 Heerdt 3 480 1 239 1 074  476  246  232  213
043 Lörick 3 354 1 395  885  486  282  132  174
044 Niederkassel 2 820 1 352  467  324  511  69  97

Stadtbezirk 5 16 928 7 930 3 399 2 180 2 338  443  638
051 Stockum 2 849 1 243  672  346  386  90  112
052 Lohausen 1 852  839  350  272  241  57  93
053 Kaiserswerth 4 061 1 807  850  576  564  112  152
054 Wittlaer 3 462 1 626  683  430  551  79  93
055 Angermund 3 568 1 826  634  417  460  80  151
056 Kalkum 1 136  589  210  139  136  25  37

Stadtbezirk 6 23 045 8 089 7 748 2 619 1 661 1 424 1 504
061 Lichtenbroich 2 201  706  860  217  107  157  154
062 Unterrath 9 415 3 297 3 256 1 092  714  510  546
063 Rath 6 006 1 991 2 068  722  374  400  451
064 Mörsenbroich 5 423 2 095 1 564  588  466  357  353

Stadtbezirk 7 21 506 8 036 6 064 3 267 1 834 1 116 1 189
071 Gerresheim 13 019 4 297 4 214 2 015  899  804  790
072 Grafenberg 2 929 1 251  657  495  318  101  107
073 Ludenberg 3 619 1 601  749  505  433  131  200
074 Hubbelrath 1 939  887  444  252  184  80  92

Stadtbezirk 8 23 002 7 571 8 275 2 660 1 412 1 611 1 473
081 Lierenfeld 2 893  768 1 140  330  143  271  241
082 Eller 10 815 3 339 4 036 1 234  565  851  790
083 Vennhausen 5 120 1 669 2 018  545  292  315  281
084 Unterbach 4 174 1 795 1 081  551  412  174  161

Stadtbezirk 9 36 254 13 156 10 959 4 633 2 786 2 149 2 571
091 Wersten 10 743 3 672 3 498 1 461  752  645  715
092 Himmelgeist  852  435  169  102  91  18  37
093 Holthausen 3 934 1 225 1 399  462  239  261  348
094 Reisholz 1 100  288  402  112  74  90  134
095 Benrath 7 579 2 806 2 032 1 082  723  431  505
096 Urdenbach 5 523 2 267 1 487  740  488  263  278
097 Itter 1 143  589  234  141  100  34  45
098 Hassels 5 380 1 874 1 738  533  319  407  509

Stadtbezirk 10 9 171 3 059 3 189  859  541  711  812
101 Garath 5 921 1 805 2 259  459  296  521  581
102 Hellerhof 3 250 1 254  930  400  245  190  231

Stadt insgesamt 249 683 87 503 72 551 38 000 21 692 14 923 15 014

* einschließlich 033 Hafen.

Vorläufige Ergebnisse.
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtbezirken und Stadtteilen
Gültige Zweitstimmen und Zweitstimmenanteile in Prozent

Stadtbezirk Gültige CDU SPD GRÜNE FDP DIE LINKE Sonstige
Stadtteil Stimmen

Stadtbezirk 1 33 291 32,9 27,4 18,1 10,3 5,7 5,6
011 Altstadt  757 40,7 24,0 14,7 10,4 5,7 4,5
012 Carlstadt 1 187 41,4 20,6 13,4 17,6 4,1 2,9
013 Stadtmitte 4 045 30,4 29,0 17,5 9,1 7,6 6,4
014 Pempelfort 13 345 32,3 27,0 19,5 10,4 5,4 5,4
015 Derendorf 7 914 31,1 30,2 16,9 8,4 6,6 6,8
016 Golzheim 6 043 35,7 25,2 18,6 11,8 4,3 4,5

Stadtbezirk 2 22 891 32,3 27,7 18,8 8,6 6,8 5,8
021 Flingern Süd 2 368 20,6 33,4 19,2 4,6 13,2 9,0
022 Flingern Nord 8 395 26,6 30,4 22,1 7,0 7,6 6,4
023 Düsseltal 12 128 38,5 24,7 16,4 10,6 5,1 4,8

Stadtbezirk 3 44 548 30,0 29,5 19,4 7,2 7,4 6,5
031 Friedrichstadt 6 496 24,5 28,7 23,8 7,4 8,3 7,3
032 Unterbilk* 8 499 28,2 29,3 21,5 8,4 6,8 5,7
034 Hamm 2 079 52,1 20,6 12,2 7,6 3,1 4,3
035 Volmerswerth 1 163 47,0 21,7 13,2 7,6 5,4 5,2
036 Bilk 16 593 30,2 30,2 19,2 6,9 7,2 6,4
037 Oberbilk 8 401 25,7 33,2 17,8 5,9 9,8 7,6
038 Flehe 1 317 44,6 24,2 12,8 10,0 2,7 5,5

Stadtbezirk 4 19 047 41,7 22,6 14,8 13,2 3,7 4,0
041 Oberkassel 9 393 42,0 20,0 16,4 15,8 2,8 3,0
042 Heerdt 3 480 35,6 30,9 13,7 7,1 6,7 6,1
043 Lörick 3 354 41,6 26,4 14,5 8,4 3,9 5,2
044 Niederkassel 2 820 47,9 16,6 11,5 18,1 2,4 3,4

Stadtbezirk 5 16 928 46,8 20,1 12,9 13,8 2,6 3,8
051 Stockum 2 849 43,6 23,6 12,1 13,5 3,2 3,9
052 Lohausen 1 852 45,3 18,9 14,7 13,0 3,1 5,0
053 Kaiserswerth 4 061 44,5 20,9 14,2 13,9 2,8 3,7
054 Wittlaer 3 462 47,0 19,7 12,4 15,9 2,3 2,7
055 Angermund 3 568 51,2 17,8 11,7 12,9 2,2 4,2
056 Kalkum 1 136 51,8 18,5 12,2 12,0 2,2 3,3

Stadtbezirk 6 23 045 35,1 33,6 11,4 7,2 6,2 6,5
061 Lichtenbroich 2 201 32,1 39,1 9,9 4,9 7,1 7,0
062 Unterrath 9 415 35,0 34,6 11,6 7,6 5,4 5,8
063 Rath 6 006 33,2 34,4 12,0 6,2 6,7 7,5
064 Mörsenbroich 5 423 38,6 28,8 10,8 8,6 6,6 6,5

Stadtbezirk 7 21 506 37,4 28,2 15,2 8,5 5,2 5,5
071 Gerresheim 13 019 33,0 32,4 15,5 6,9 6,2 6,1
072 Grafenberg 2 929 42,7 22,4 16,9 10,9 3,4 3,7
073 Ludenberg 3 619 44,2 20,7 14,0 12,0 3,6 5,5
074 Hubbelrath 1 939 45,7 22,9 13,0 9,5 4,1 4,7

Stadtbezirk 8 23 002 32,9 36,0 11,6 6,1 7,0 6,4
081 Lierenfeld 2 893 26,5 39,4 11,4 4,9 9,4 8,3
082 Eller 10 815 30,9 37,3 11,4 5,2 7,9 7,3
083 Vennhausen 5 120 32,6 39,4 10,6 5,7 6,2 5,5
084 Unterbach 4 174 43,0 25,9 13,2 9,9 4,2 3,9

Stadtbezirk 9 36 254 36,3 30,2 12,8 7,7 5,9 7,1
091 Wersten 10 743 34,2 32,6 13,6 7,0 6,0 6,7
092 Himmelgeist  852 51,1 19,8 12,0 10,7 2,1 4,3
093 Holthausen 3 934 31,1 35,6 11,7 6,1 6,6 8,8
094 Reisholz 1 100 26,2 36,5 10,2 6,7 8,2 12,2
095 Benrath 7 579 37,0 26,8 14,3 9,5 5,7 6,7
096 Urdenbach 5 523 41,0 26,9 13,4 8,8 4,8 5,0
097 Itter 1 143 51,5 20,5 12,3 8,7 3,0 3,9
098 Hassels 5 380 34,8 32,3 9,9 5,9 7,6 9,5

Stadtbezirk 10 9 171 33,4 34,8 9,4 5,9 7,8 8,9
101 Garath 5 921 30,5 38,2 7,8 5,0 8,8 9,8
102 Hellerhof 3 250 38,6 28,6 12,3 7,5 5,8 7,1

Stadt insgesamt 249 683 35,0 29,1 15,2 8,7 6,0 6,0

* einschließlich 033 Hafen.

Vorläufige Ergebnisse.
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtteilen
Ergebnisse in Prozent geordnet nach der Wahlbeteiligung

Stadtteil Wahl-

beteiligung 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/

 % % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust

092 Himmelgeist 77,7 51,1 - 7,4 19,8 - 5,6 12,0 + 8,1 10,7 + 0,3 2,1 + 1,3 4,3 + 3,4

056 Kalkum 77,6 51,8 - 3,8 18,5 - 7,2 12,2 + 6,3 12,0 + 1,9 2,2 + 1,0 3,3 + 1,9

097 Itter 76,7 51,5 - 3,7 20,5 - 4,4 12,3 + 6,5 8,7 - 1,5 3,0 + 1,7 3,9 + 1,3

055 Angermund 76,3 51,2 - 6,2 17,8 - 5,3 11,7 + 6,4 12,9 + 1,5 2,2 + 0,8 4,2 + 2,8

044 Niederkassel 75,0 47,9 - 9,3 16,6 - 5,7 11,5 + 6,9 18,1 + 5,1 2,4 + 1,0 3,4 + 2,1

053 Kaiserswerth 72,7 44,5 - 7,2 20,9 - 6,8 14,2 + 7,4 13,9 + 3,2 2,8 + 1,2 3,7 + 2,2

051 Stockum 72,5 43,6 - 6,6 23,6 - 6,4 12,1 + 7,3 13,5 + 2,5 3,2 + 1,5 3,9 + 1,7

054 Wittlaer 72,4 47,0 - 6,6 19,7 - 5,4 12,4 + 6,6 15,9 + 3,0 2,3 + 1,2 2,7 + 1,2

041 Oberkassel 72,4 42,0 - 7,5 20,0 - 8,1 16,4 + 8,8 15,8 + 4,2 2,8 + 1,4 3,0 + 1,2

084 Unterbach 71,2 43,0 - 7,3 25,9 - 4,7 13,2 + 7,3 9,9 + 0,5 4,2 + 2,5 3,9 + 1,8

074 Hubbelrath 70,8 45,7 - 6,3 22,9 - 6,7 13,0 + 8,6 9,5 - 0,3 4,1 + 2,2 4,7 + 2,4

016 Golzheim 70,5 35,7 - 8,5 25,2 - 7,8 18,6 + 9,7 11,8 + 1,8 4,3 + 2,1 4,5 + 2,8

035 Volmerswerth 69,9 47,0 - 7,6 21,7 - 5,8 13,2 + 6,1 7,6 + 1,3 5,4 + 3,4 5,2 + 2,6

012 Carlstadt 69,7 41,4 - 6,9 20,6 - 4,6 13,4 + 4,7 17,6 + 2,7 4,1 + 2,3 2,9 + 1,8

034 Hamm 69,6 52,1 - 7,5 20,6 - 3,2 12,2 + 6,4 7,6 + 0,5 3,1 + 1,1 4,3 + 2,6

072 Grafenberg 69,6 42,7 - 4,8 22,4 - 6,2 16,9 + 8,2 10,9 + 0,3 3,4 + 1,8 3,7 + 0,7

043 Lörick 69,0 41,6 - 5,8 26,4 - 7,3 14,5 + 8,6 8,4 + 0,2 3,9 + 2,1 5,2 + 2,3

073 Ludenberg 68,5 44,2 - 8,1 20,7 - 6,1 14,0 + 8,4 12,0 + 1,0 3,6 + 1,9 5,5 + 2,9

096 Urdenbach 67,7 41,0 - 7,5 26,9 - 5,6 13,4 + 8,4 8,8 + 0,4 4,8 + 2,3 5,0 + 1,9

052 Lohausen 67,0 45,3 - 12,5 18,9 - 2,9 14,7 + 8,0 13,0 + 2,5 3,1 + 1,8 5,0 + 3,0

102 Hellerhof 66,5 38,6 - 10,3 28,6 - 4,8 12,3 + 6,5 7,5 + 1,4 5,8 + 3,5 7,1 + 3,6

038 Flehe 66,0 44,6 - 8,2 24,2 - 4,1 12,8 + 5,8 10,0 + 2,0 2,7 + 1,0 5,5 + 3,3

083 Vennhausen 65,7 32,6 - 6,6 39,4 - 3,5 10,6 + 5,4 5,7 - 0,5 6,2 + 2,8 5,5 + 2,3

023 Düsseltal 65,4 38,5 - 7,0 24,7 - 6,8 16,4 + 8,5 10,6 + 0,5 5,1 + 2,9 4,8 + 2,0

014 Pempelfort 64,3 32,3 - 6,2 27,0 - 9,2 19,5 + 9,4 10,4 + 0,5 5,4 + 2,8 5,4 + 2,7

095 Benrath 64,1 37,0 - 8,9 26,8 - 5,9 14,3 + 7,5 9,5 + 1,3 5,7 + 3,0 6,7 + 2,9

032 Unterbilk1 63,8 28,2 - 5,8 29,3 - 9,7 21,5 + 9,0 8,4 + 0,3 6,8 + 3,7 5,7 + 2,6

036 Bilk 63,7 30,2 - 6,5 30,2 - 8,6 19,2 + 8,3 6,9 + 0,2 7,2 + 3,7 6,4 + 2,9

071 Gerresheim 62,9 33,0 - 7,8 32,4 - 5,9 15,5 + 7,7 6,9 + 0,4 6,2 + 3,2 6,1 + 2,4

062 Unterrath 61,2 35,0 - 7,1 34,6 - 6,5 11,6 + 7,0 7,6 + 1,2 5,4 + 2,9 5,8 + 2,4

015 Derendorf 59,3 31,1 - 6,5 30,2 - 9,8 16,9 + 8,6 8,4 + 0,7 6,6 + 3,6 6,8 + 3,5

091 Wersten 58,7 34,2 - 7,2 32,6 - 6,2 13,6 + 7,1 7,0 + 0,7 6,0 + 2,9 6,7 + 2,7

061 Lichtenbroich 58,2 32,1 - 9,0 39,1 - 3,6 9,9 + 4,8 4,9 + 1,1 7,1 + 3,6 7,0 + 3,2

031 Friedrichstadt 57,3 24,5 - 6,7 28,7 - 10,6 23,8 + 10,2 7,4 - 0,4 8,3 + 4,2 7,3 + 3,3

011 Altstadt 57,2 40,7 - 8,5 24,0 - 4,6 14,7 + 6,9 10,4 - 0,3 5,7 + 4,5 4,5 + 2,0

042 Heerdt 57,1 35,6 - 6,4 30,9 - 8,3 13,7 + 7,5 7,1 + 1,3 6,7 + 4,1 6,1 + 1,9

022 Flingern Nord 56,7 26,6 - 7,4 30,4 - 8,6 22,1 + 10,1 7,0 - 0,1 7,6 + 4,0 6,4 + 2,1

064 Mörsenbroich 56,6 38,6 - 8,7 28,8 - 4,5 10,8 + 5,9 8,6 + 0,1 6,6 + 3,9 6,5 + 3,1

013 Stadtmitte 54,8 30,4 - 7,6 29,0 - 8,7 17,5 + 8,1 9,1 - 0,3 7,6 + 4,4 6,4 + 4,1

082 Eller 53,2 30,9 - 7,2 37,3 - 4,7 11,4 + 6,3 5,2 + 0,3 7,9 + 3,9 7,3 + 1,5

093 Holthausen 53,1 31,1 - 8,6 35,6 - 7,5 11,7 + 6,3 6,1 + 1,7 6,6 + 3,5 8,8 + 4,6

063 Rath 52,6 33,2 - 8,9 34,4 - 5,4 12,0 + 6,3 6,2 + 0,8 6,7 + 3,7 7,5 + 3,4

037 Oberbilk 50,8 25,7 - 8,1 33,2 - 7,8 17,8 + 7,2 5,9 - 0,1 9,8 + 5,8 7,6 + 2,9

094 Reisholz 50,3 26,2 - 8,9 36,5 - 5,7 10,2 + 5,1 6,7 - 0,2 8,2 + 4,4 12,2 + 5,3

098 Hassels 50,0 34,8 - 10,0 32,3 - 6,2 9,9 + 6,3 5,9 + 1,2 7,6 + 4,3 9,5 + 4,3

081 Lierenfeld 47,6 26,5 - 7,7 39,4 - 8,7 11,4 + 6,7 4,9 + 0,6 9,4 + 6,0 8,3 + 2,9

101 Garath 45,9 30,5 - 10,8 38,2 - 2,7 7,8 + 5,1 5,0 + 0,8 8,8 + 5,2 9,8 + 2,4

021 Flingern Süd 45,8 20,6 - 8,5 33,4 - 10,2 19,2 + 7,5 4,6 + 0,0 13,2 + 6,6 9,0 + 4,7

Stadt insgesamt 61,1 35,0 - 7,5 29,1 - 6,9 15,2 + 7,7 8,7 + 0,9 6,0 + 3,2 6,0 + 2,6

1 einschließlich 033 Hafen.
2 Gewinn / Verlust in Bezug auf die Ergebnisse von PDS und WASG
Vorläufige Ergebnisse.

DIE LINKE2 SonstigeCDU SPD FDPGRÜNE
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtteilen
Ergebnisse in Prozent geordnet nach den Zweitstimmenanteilen der CDU

Stadtteil Wahl-

beteiligung 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/

% % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust

034 Hamm 69,6 52,1 - 7,5 20,6 - 3,2 12,2 + 6,4 7,6 + 0,5 3,1 + 1,1 4,3 + 2,6

056 Kalkum 77,6 51,8 - 3,8 18,5 - 7,2 12,2 + 6,3 12,0 + 1,9 2,2 + 1,0 3,3 + 1,9

097 Itter 76,7 51,5 - 3,7 20,5 - 4,4 12,3 + 6,5 8,7 - 1,5 3,0 + 1,7 3,9 + 1,3

055 Angermund 76,3 51,2 - 6,2 17,8 - 5,3 11,7 + 6,4 12,9 + 1,5 2,2 + 0,8 4,2 + 2,8

092 Himmelgeist 77,7 51,1 - 7,4 19,8 - 5,6 12,0 + 8,1 10,7 + 0,3 2,1 + 1,3 4,3 + 3,4

044 Niederkassel 75,0 47,9 - 9,3 16,6 - 5,7 11,5 + 6,9 18,1 + 5,1 2,4 + 1,0 3,4 + 2,1

035 Volmerswerth 69,9 47,0 - 7,6 21,7 - 5,8 13,2 + 6,1 7,6 + 1,3 5,4 + 3,4 5,2 + 2,6

054 Wittlaer 72,4 47,0 - 6,6 19,7 - 5,4 12,4 + 6,6 15,9 + 3,0 2,3 + 1,2 2,7 + 1,2

074 Hubbelrath 70,8 45,7 - 6,3 22,9 - 6,7 13,0 + 8,6 9,5 - 0,3 4,1 + 2,2 4,7 + 2,4

052 Lohausen 67,0 45,3 - 12,5 18,9 - 2,9 14,7 + 8,0 13,0 + 2,5 3,1 + 1,8 5,0 + 3,0

038 Flehe 66,0 44,6 - 8,2 24,2 - 4,1 12,8 + 5,8 10,0 + 2,0 2,7 + 1,0 5,5 + 3,3

053 Kaiserswerth 72,7 44,5 - 7,2 20,9 - 6,8 14,2 + 7,4 13,9 + 3,2 2,8 + 1,2 3,7 + 2,2

073 Ludenberg 68,5 44,2 - 8,1 20,7 - 6,1 14,0 + 8,4 12,0 + 1,0 3,6 + 1,9 5,5 + 2,9

051 Stockum 72,5 43,6 - 6,6 23,6 - 6,4 12,1 + 7,3 13,5 + 2,5 3,2 + 1,5 3,9 + 1,7

084 Unterbach 71,2 43,0 - 7,3 25,9 - 4,7 13,2 + 7,3 9,9 + 0,5 4,2 + 2,5 3,9 + 1,8

072 Grafenberg 69,6 42,7 - 4,8 22,4 - 6,2 16,9 + 8,2 10,9 + 0,3 3,4 + 1,8 3,7 + 0,7

041 Oberkassel 72,4 42,0 - 7,5 20,0 - 8,1 16,4 + 8,8 15,8 + 4,2 2,8 + 1,4 3,0 + 1,2

043 Lörick 69,0 41,6 - 5,8 26,4 - 7,3 14,5 + 8,6 8,4 + 0,2 3,9 + 2,1 5,2 + 2,3

012 Carlstadt 69,7 41,4 - 6,9 20,6 - 4,6 13,4 + 4,7 17,6 + 2,7 4,1 + 2,3 2,9 + 1,8

096 Urdenbach 67,7 41,0 - 7,5 26,9 - 5,6 13,4 + 8,4 8,8 + 0,4 4,8 + 2,3 5,0 + 1,9

011 Altstadt 57,2 40,7 - 8,5 24,0 - 4,6 14,7 + 6,9 10,4 - 0,3 5,7 + 4,5 4,5 + 2,0

064 Mörsenbroich 56,6 38,6 - 8,7 28,8 - 4,5 10,8 + 5,9 8,6 + 0,1 6,6 + 3,9 6,5 + 3,1

102 Hellerhof 66,5 38,6 - 10,3 28,6 - 4,8 12,3 + 6,5 7,5 + 1,4 5,8 + 3,5 7,1 + 3,6

023 Düsseltal 65,4 38,5 - 7,0 24,7 - 6,8 16,4 + 8,5 10,6 + 0,5 5,1 + 2,9 4,8 + 2,0

095 Benrath 64,1 37,0 - 8,9 26,8 - 5,9 14,3 + 7,5 9,5 + 1,3 5,7 + 3,0 6,7 + 2,9

016 Golzheim 70,5 35,7 - 8,5 25,2 - 7,8 18,6 + 9,7 11,8 + 1,8 4,3 + 2,1 4,5 + 2,8

042 Heerdt 57,1 35,6 - 6,4 30,9 - 8,3 13,7 + 7,5 7,1 + 1,3 6,7 + 4,1 6,1 + 1,9

062 Unterrath 61,2 35,0 - 7,1 34,6 - 6,5 11,6 + 7,0 7,6 + 1,2 5,4 + 2,9 5,8 + 2,4

098 Hassels 50,0 34,8 - 10,0 32,3 - 6,2 9,9 + 6,3 5,9 + 1,2 7,6 + 4,3 9,5 + 4,3

091 Wersten 58,7 34,2 - 7,2 32,6 - 6,2 13,6 + 7,1 7,0 + 0,7 6,0 + 2,9 6,7 + 2,7

063 Rath 52,6 33,2 - 8,9 34,4 - 5,4 12,0 + 6,3 6,2 + 0,8 6,7 + 3,7 7,5 + 3,4

071 Gerresheim 62,9 33,0 - 7,8 32,4 - 5,9 15,5 + 7,7 6,9 + 0,4 6,2 + 3,2 6,1 + 2,4

083 Vennhausen 65,7 32,6 - 6,6 39,4 - 3,5 10,6 + 5,4 5,7 - 0,5 6,2 + 2,8 5,5 + 2,3

014 Pempelfort 64,3 32,3 - 6,2 27,0 - 9,2 19,5 + 9,4 10,4 + 0,5 5,4 + 2,8 5,4 + 2,7

061 Lichtenbroich 58,2 32,1 - 9,0 39,1 - 3,6 9,9 + 4,8 4,9 + 1,1 7,1 + 3,6 7,0 + 3,2

093 Holthausen 53,1 31,1 - 8,6 35,6 - 7,5 11,7 + 6,3 6,1 + 1,7 6,6 + 3,5 8,8 + 4,6

015 Derendorf 59,3 31,1 - 6,5 30,2 - 9,8 16,9 + 8,6 8,4 + 0,7 6,6 + 3,6 6,8 + 3,5

082 Eller 53,2 30,9 - 7,2 37,3 - 4,7 11,4 + 6,3 5,2 + 0,3 7,9 + 3,9 7,3 + 1,5

101 Garath 45,9 30,5 - 10,8 38,2 - 2,7 7,8 + 5,1 5,0 + 0,8 8,8 + 5,2 9,8 + 2,4

013 Stadtmitte 54,8 30,4 - 7,6 29,0 - 8,7 17,5 + 8,1 9,1 - 0,3 7,6 + 4,4 6,4 + 4,1

036 Bilk 63,7 30,2 - 6,5 30,2 - 8,6 19,2 + 8,3 6,9 + 0,2 7,2 + 3,7 6,4 + 2,9

032 Unterbilk1 63,8 28,2 - 5,8 29,3 - 9,7 21,5 + 9,0 8,4 + 0,3 6,8 + 3,7 5,7 + 2,6

022 Flingern Nord 56,7 26,6 - 7,4 30,4 - 8,6 22,1 + 10,1 7,0 - 0,1 7,6 + 4,0 6,4 + 2,1

081 Lierenfeld 47,6 26,5 - 7,7 39,4 - 8,7 11,4 + 6,7 4,9 + 0,6 9,4 + 6,0 8,3 + 2,9

094 Reisholz 50,3 26,2 - 8,9 36,5 - 5,7 10,2 + 5,1 6,7 - 0,2 8,2 + 4,4 12,2 + 5,3

037 Oberbilk 50,8 25,7 - 8,1 33,2 - 7,8 17,8 + 7,2 5,9 - 0,1 9,8 + 5,8 7,6 + 2,9

031 Friedrichstadt 57,3 24,5 - 6,7 28,7 - 10,6 23,8 + 10,2 7,4 - 0,4 8,3 + 4,2 7,3 + 3,3

021 Flingern Süd 45,8 20,6 - 8,5 33,4 - 10,2 19,2 + 7,5 4,6 + 0,0 13,2 + 6,6 9,0 + 4,7

Stadt insgesamt 61,1 35,0 - 7,5 29,1 - 6,9 15,2 + 7,7 8,7 + 0,9 6,0 + 3,2 6,0 + 2,6

1 einschließlich 033 Hafen.
2 Gewinn / Verlust in Bezug auf die Ergebnisse von PDS und WASG
Vorläufige Ergebnisse.

DIE LINKE2 SonstigeCDU SPD GRÜNE FDP
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtteilen
Ergebnisse in Prozent geordnet nach den Zweitstimmenanteilen der SPD

Stadtteil Wahl-

beteiligung 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/

% % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust

083 Vennhausen 65,7 32,6 - 6,6 39,4 - 3,5 10,6 + 5,4 5,7 - 0,5 6,2 + 2,8 5,5 + 2,3

081 Lierenfeld 47,6 26,5 - 7,7 39,4 - 8,7 11,4 + 6,7 4,9 + 0,6 9,4 + 6,0 8,3 + 2,9

061 Lichtenbroich 58,2 32,1 - 9,0 39,1 - 3,6 9,9 + 4,8 4,9 + 1,1 7,1 + 3,6 7,0 + 3,2

101 Garath 45,9 30,5 - 10,8 38,2 - 2,7 7,8 + 5,1 5,0 + 0,8 8,8 + 5,2 9,8 + 2,4

082 Eller 53,2 30,9 - 7,2 37,3 - 4,7 11,4 + 6,3 5,2 + 0,3 7,9 + 3,9 7,3 + 1,5

094 Reisholz 50,3 26,2 - 8,9 36,5 - 5,7 10,2 + 5,1 6,7 - 0,2 8,2 + 4,4 12,2 + 5,3

093 Holthausen 53,1 31,1 - 8,6 35,6 - 7,5 11,7 + 6,3 6,1 + 1,7 6,6 + 3,5 8,8 + 4,6

062 Unterrath 61,2 35,0 - 7,1 34,6 - 6,5 11,6 + 7,0 7,6 + 1,2 5,4 + 2,9 5,8 + 2,4

063 Rath 52,6 33,2 - 8,9 34,4 - 5,4 12,0 + 6,3 6,2 + 0,8 6,7 + 3,7 7,5 + 3,4

021 Flingern Süd 45,8 20,6 - 8,5 33,4 - 10,2 19,2 + 7,5 4,6 + 0,0 13,2 + 6,6 9,0 + 4,7

037 Oberbilk 50,8 25,7 - 8,1 33,2 - 7,8 17,8 + 7,2 5,9 - 0,1 9,8 + 5,8 7,6 + 2,9

091 Wersten 58,7 34,2 - 7,2 32,6 - 6,2 13,6 + 7,1 7,0 + 0,7 6,0 + 2,9 6,7 + 2,7

071 Gerresheim 62,9 33,0 - 7,8 32,4 - 5,9 15,5 + 7,7 6,9 + 0,4 6,2 + 3,2 6,1 + 2,4

098 Hassels 50,0 34,8 - 10,0 32,3 - 6,2 9,9 + 6,3 5,9 + 1,2 7,6 + 4,3 9,5 + 4,3

042 Heerdt 57,1 35,6 - 6,4 30,9 - 8,3 13,7 + 7,5 7,1 + 1,3 6,7 + 4,1 6,1 + 1,9

022 Flingern Nord 56,7 26,6 - 7,4 30,4 - 8,6 22,1 + 10,1 7,0 - 0,1 7,6 + 4,0 6,4 + 2,1

036 Bilk 63,7 30,2 - 6,5 30,2 - 8,6 19,2 + 8,3 6,9 + 0,2 7,2 + 3,7 6,4 + 2,9

015 Derendorf 59,3 31,1 - 6,5 30,2 - 9,8 16,9 + 8,6 8,4 + 0,7 6,6 + 3,6 6,8 + 3,5

032 Unterbilk1 63,8 28,2 - 5,8 29,3 - 9,7 21,5 + 9,0 8,4 + 0,3 6,8 + 3,7 5,7 + 2,6

013 Stadtmitte 54,8 30,4 - 7,6 29,0 - 8,7 17,5 + 8,1 9,1 - 0,3 7,6 + 4,4 6,4 + 4,1

064 Mörsenbroich 56,6 38,6 - 8,7 28,8 - 4,5 10,8 + 5,9 8,6 + 0,1 6,6 + 3,9 6,5 + 3,1

031 Friedrichstadt 57,3 24,5 - 6,7 28,7 - 10,6 23,8 + 10,2 7,4 - 0,4 8,3 + 4,2 7,3 + 3,3

102 Hellerhof 66,5 38,6 - 10,3 28,6 - 4,8 12,3 + 6,5 7,5 + 1,4 5,8 + 3,5 7,1 + 3,6

014 Pempelfort 64,3 32,3 - 6,2 27,0 - 9,2 19,5 + 9,4 10,4 + 0,5 5,4 + 2,8 5,4 + 2,7

096 Urdenbach 67,7 41,0 - 7,5 26,9 - 5,6 13,4 + 8,4 8,8 + 0,4 4,8 + 2,3 5,0 + 1,9

095 Benrath 64,1 37,0 - 8,9 26,8 - 5,9 14,3 + 7,5 9,5 + 1,3 5,7 + 3,0 6,7 + 2,9

043 Lörick 69,0 41,6 - 5,8 26,4 - 7,3 14,5 + 8,6 8,4 + 0,2 3,9 + 2,1 5,2 + 2,3

084 Unterbach 71,2 43,0 - 7,3 25,9 - 4,7 13,2 + 7,3 9,9 + 0,5 4,2 + 2,5 3,9 + 1,8

016 Golzheim 70,5 35,7 - 8,5 25,2 - 7,8 18,6 + 9,7 11,8 + 1,8 4,3 + 2,1 4,5 + 2,8

023 Düsseltal 65,4 38,5 - 7,0 24,7 - 6,8 16,4 + 8,5 10,6 + 0,5 5,1 + 2,9 4,8 + 2,0

038 Flehe 66,0 44,6 - 8,2 24,2 - 4,1 12,8 + 5,8 10,0 + 2,0 2,7 + 1,0 5,5 + 3,3

011 Altstadt 57,2 40,7 - 8,5 24,0 - 4,6 14,7 + 6,9 10,4 - 0,3 5,7 + 4,5 4,5 + 2,0

051 Stockum 72,5 43,6 - 6,6 23,6 - 6,4 12,1 + 7,3 13,5 + 2,5 3,2 + 1,5 3,9 + 1,7

074 Hubbelrath 70,8 45,7 - 6,3 22,9 - 6,7 13,0 + 8,6 9,5 - 0,3 4,1 + 2,2 4,7 + 2,4

072 Grafenberg 69,6 42,7 - 4,8 22,4 - 6,2 16,9 + 8,2 10,9 + 0,3 3,4 + 1,8 3,7 + 0,7

035 Volmerswerth 69,9 47,0 - 7,6 21,7 - 5,8 13,2 + 6,1 7,6 + 1,3 5,4 + 3,4 5,2 + 2,6

053 Kaiserswerth 72,7 44,5 - 7,2 20,9 - 6,8 14,2 + 7,4 13,9 + 3,2 2,8 + 1,2 3,7 + 2,2

073 Ludenberg 68,5 44,2 - 8,1 20,7 - 6,1 14,0 + 8,4 12,0 + 1,0 3,6 + 1,9 5,5 + 2,9

034 Hamm 69,6 52,1 - 7,5 20,6 - 3,2 12,2 + 6,4 7,6 + 0,5 3,1 + 1,1 4,3 + 2,6

012 Carlstadt 69,7 41,4 - 6,9 20,6 - 4,6 13,4 + 4,7 17,6 + 2,7 4,1 + 2,3 2,9 + 1,8

097 Itter 76,7 51,5 - 3,7 20,5 - 4,4 12,3 + 6,5 8,7 - 1,5 3,0 + 1,7 3,9 + 1,3

041 Oberkassel 72,4 42,0 - 7,5 20,0 - 8,1 16,4 + 8,8 15,8 + 4,2 2,8 + 1,4 3,0 + 1,2

092 Himmelgeist 77,7 51,1 - 7,4 19,8 - 5,6 12,0 + 8,1 10,7 + 0,3 2,1 + 1,3 4,3 + 3,4

054 Wittlaer 72,4 47,0 - 6,6 19,7 - 5,4 12,4 + 6,6 15,9 + 3,0 2,3 + 1,2 2,7 + 1,2

052 Lohausen 67,0 45,3 - 12,5 18,9 - 2,9 14,7 + 8,0 13,0 + 2,5 3,1 + 1,8 5,0 + 3,0

056 Kalkum 77,6 51,8 - 3,8 18,5 - 7,2 12,2 + 6,3 12,0 + 1,9 2,2 + 1,0 3,3 + 1,9

055 Angermund 76,3 51,2 - 6,2 17,8 - 5,3 11,7 + 6,4 12,9 + 1,5 2,2 + 0,8 4,2 + 2,8

044 Niederkassel 75,0 47,9 - 9,3 16,6 - 5,7 11,5 + 6,9 18,1 + 5,1 2,4 + 1,0 3,4 + 2,1

Stadt insgesamt 61,1 35,0 - 7,5 29,1 - 6,9 15,2 + 7,7 8,7 + 0,9 6,0 + 3,2 6,0 + 2,6

1 einschließlich 033 Hafen.
2 Gewinn / Verlust in Bezug auf die Ergebnisse von PDS und WASG
Vorläufige Ergebnisse.

DIE LINKE2 SonstigeCDU SPD GRÜNE FDP
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtteilen
Ergebnisse in Prozent geordnet nach den Zweitstimmenanteilen der GRÜNEN

Stadtteil Wahl-

beteiligung 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/

% % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust

031 Friedrichstadt 57,3 24,5 - 6,7 28,7 - 10,6 23,8 + 10,2 7,4 - 0,4 8,3 + 4,2 7,3 + 3,3

022 Flingern Nord 56,7 26,6 - 7,4 30,4 - 8,6 22,1 + 10,1 7,0 - 0,1 7,6 + 4,0 6,4 + 2,1

032 Unterbilk1 63,8 28,2 - 5,8 29,3 - 9,7 21,5 + 9,0 8,4 + 0,3 6,8 + 3,7 5,7 + 2,6

014 Pempelfort 64,3 32,3 - 6,2 27,0 - 9,2 19,5 + 9,4 10,4 + 0,5 5,4 + 2,8 5,4 + 2,7

036 Bilk 63,7 30,2 - 6,5 30,2 - 8,6 19,2 + 8,3 6,9 + 0,2 7,2 + 3,7 6,4 + 2,9

021 Flingern Süd 45,8 20,6 - 8,5 33,4 - 10,2 19,2 + 7,5 4,6 + 0,0 13,2 + 6,6 9,0 + 4,7

016 Golzheim 70,5 35,7 - 8,5 25,2 - 7,8 18,6 + 9,7 11,8 + 1,8 4,3 + 2,1 4,5 + 2,8

037 Oberbilk 50,8 25,7 - 8,1 33,2 - 7,8 17,8 + 7,2 5,9 - 0,1 9,8 + 5,8 7,6 + 2,9

013 Stadtmitte 54,8 30,4 - 7,6 29,0 - 8,7 17,5 + 8,1 9,1 - 0,3 7,6 + 4,4 6,4 + 4,1

015 Derendorf 59,3 31,1 - 6,5 30,2 - 9,8 16,9 + 8,6 8,4 + 0,7 6,6 + 3,6 6,8 + 3,5

072 Grafenberg 69,6 42,7 - 4,8 22,4 - 6,2 16,9 + 8,2 10,9 + 0,3 3,4 + 1,8 3,7 + 0,7

041 Oberkassel 72,4 42,0 - 7,5 20,0 - 8,1 16,4 + 8,8 15,8 + 4,2 2,8 + 1,4 3,0 + 1,2

023 Düsseltal 65,4 38,5 - 7,0 24,7 - 6,8 16,4 + 8,5 10,6 + 0,5 5,1 + 2,9 4,8 + 2,0

071 Gerresheim 62,9 33,0 - 7,8 32,4 - 5,9 15,5 + 7,7 6,9 + 0,4 6,2 + 3,2 6,1 + 2,4

052 Lohausen 67,0 45,3 - 12,5 18,9 - 2,9 14,7 + 8,0 13,0 + 2,5 3,1 + 1,8 5,0 + 3,0

011 Altstadt 57,2 40,7 - 8,5 24,0 - 4,6 14,7 + 6,9 10,4 - 0,3 5,7 + 4,5 4,5 + 2,0

043 Lörick 69,0 41,6 - 5,8 26,4 - 7,3 14,5 + 8,6 8,4 + 0,2 3,9 + 2,1 5,2 + 2,3

095 Benrath 64,1 37,0 - 8,9 26,8 - 5,9 14,3 + 7,5 9,5 + 1,3 5,7 + 3,0 6,7 + 2,9

053 Kaiserswerth 72,7 44,5 - 7,2 20,9 - 6,8 14,2 + 7,4 13,9 + 3,2 2,8 + 1,2 3,7 + 2,2

073 Ludenberg 68,5 44,2 - 8,1 20,7 - 6,1 14,0 + 8,4 12,0 + 1,0 3,6 + 1,9 5,5 + 2,9

042 Heerdt 57,1 35,6 - 6,4 30,9 - 8,3 13,7 + 7,5 7,1 + 1,3 6,7 + 4,1 6,1 + 1,9

091 Wersten 58,7 34,2 - 7,2 32,6 - 6,2 13,6 + 7,1 7,0 + 0,7 6,0 + 2,9 6,7 + 2,7

096 Urdenbach 67,7 41,0 - 7,5 26,9 - 5,6 13,4 + 8,4 8,8 + 0,4 4,8 + 2,3 5,0 + 1,9

012 Carlstadt 69,7 41,4 - 6,9 20,6 - 4,6 13,4 + 4,7 17,6 + 2,7 4,1 + 2,3 2,9 + 1,8

084 Unterbach 71,2 43,0 - 7,3 25,9 - 4,7 13,2 + 7,3 9,9 + 0,5 4,2 + 2,5 3,9 + 1,8

035 Volmerswerth 69,9 47,0 - 7,6 21,7 - 5,8 13,2 + 6,1 7,6 + 1,3 5,4 + 3,4 5,2 + 2,6

074 Hubbelrath 70,8 45,7 - 6,3 22,9 - 6,7 13,0 + 8,6 9,5 - 0,3 4,1 + 2,2 4,7 + 2,4

038 Flehe 66,0 44,6 - 8,2 24,2 - 4,1 12,8 + 5,8 10,0 + 2,0 2,7 + 1,0 5,5 + 3,3

054 Wittlaer 72,4 47,0 - 6,6 19,7 - 5,4 12,4 + 6,6 15,9 + 3,0 2,3 + 1,2 2,7 + 1,2

097 Itter 76,7 51,5 - 3,7 20,5 - 4,4 12,3 + 6,5 8,7 - 1,5 3,0 + 1,7 3,9 + 1,3

102 Hellerhof 66,5 38,6 - 10,3 28,6 - 4,8 12,3 + 6,5 7,5 + 1,4 5,8 + 3,5 7,1 + 3,6

056 Kalkum 77,6 51,8 - 3,8 18,5 - 7,2 12,2 + 6,3 12,0 + 1,9 2,2 + 1,0 3,3 + 1,9

034 Hamm 69,6 52,1 - 7,5 20,6 - 3,2 12,2 + 6,4 7,6 + 0,5 3,1 + 1,1 4,3 + 2,6

051 Stockum 72,5 43,6 - 6,6 23,6 - 6,4 12,1 + 7,3 13,5 + 2,5 3,2 + 1,5 3,9 + 1,7

063 Rath 52,6 33,2 - 8,9 34,4 - 5,4 12,0 + 6,3 6,2 + 0,8 6,7 + 3,7 7,5 + 3,4

092 Himmelgeist 77,7 51,1 - 7,4 19,8 - 5,6 12,0 + 8,1 10,7 + 0,3 2,1 + 1,3 4,3 + 3,4

093 Holthausen 53,1 31,1 - 8,6 35,6 - 7,5 11,7 + 6,3 6,1 + 1,7 6,6 + 3,5 8,8 + 4,6

055 Angermund 76,3 51,2 - 6,2 17,8 - 5,3 11,7 + 6,4 12,9 + 1,5 2,2 + 0,8 4,2 + 2,8

062 Unterrath 61,2 35,0 - 7,1 34,6 - 6,5 11,6 + 7,0 7,6 + 1,2 5,4 + 2,9 5,8 + 2,4

044 Niederkassel 75,0 47,9 - 9,3 16,6 - 5,7 11,5 + 6,9 18,1 + 5,1 2,4 + 1,0 3,4 + 2,1

082 Eller 53,2 30,9 - 7,2 37,3 - 4,7 11,4 + 6,3 5,2 + 0,3 7,9 + 3,9 7,3 + 1,5

081 Lierenfeld 47,6 26,5 - 7,7 39,4 - 8,7 11,4 + 6,7 4,9 + 0,6 9,4 + 6,0 8,3 + 2,9

064 Mörsenbroich 56,6 38,6 - 8,7 28,8 - 4,5 10,8 + 5,9 8,6 + 0,1 6,6 + 3,9 6,5 + 3,1

083 Vennhausen 65,7 32,6 - 6,6 39,4 - 3,5 10,6 + 5,4 5,7 - 0,5 6,2 + 2,8 5,5 + 2,3

094 Reisholz 50,3 26,2 - 8,9 36,5 - 5,7 10,2 + 5,1 6,7 - 0,2 8,2 + 4,4 12,2 + 5,3

098 Hassels 50,0 34,8 - 10,0 32,3 - 6,2 9,9 + 6,3 5,9 + 1,2 7,6 + 4,3 9,5 + 4,3

061 Lichtenbroich 58,2 32,1 - 9,0 39,1 - 3,6 9,9 + 4,8 4,9 + 1,1 7,1 + 3,6 7,0 + 3,2

101 Garath 45,9 30,5 - 10,8 38,2 - 2,7 7,8 + 5,1 5,0 + 0,8 8,8 + 5,2 9,8 + 2,4

Stadt insgesamt 61,1 35,0 - 7,5 29,1 - 6,9 15,2 + 7,7 8,7 + 0,9 6,0 + 3,2 6,0 + 2,6

1 einschließlich 033 Hafen.
2 Gewinn / Verlust in Bezug auf die Ergebnisse von PDS und WASG
Vorläufige Ergebnisse.

DIE LINKE2 SonstigeCDU SPD GRÜNE FDP
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Landtagswahl 2010

Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtteilen
Ergebnisse in Prozent geordnet nach den Zweitstimmenanteilen der FDP

Stadtteil Wahl-

beteiligung 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/

% % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust

044 Niederkassel 75,0 47,9 - 9,3 16,6 - 5,7 11,5 + 6,9 18,1 + 5,1 2,4 + 1,0 3,4 + 2,1

012 Carlstadt 69,7 41,4 - 6,9 20,6 - 4,6 13,4 + 4,7 17,6 + 2,7 4,1 + 2,3 2,9 + 1,8

054 Wittlaer 72,4 47,0 - 6,6 19,7 - 5,4 12,4 + 6,6 15,9 + 3,0 2,3 + 1,2 2,7 + 1,2

041 Oberkassel 72,4 42,0 - 7,5 20,0 - 8,1 16,4 + 8,8 15,8 + 4,2 2,8 + 1,4 3,0 + 1,2

053 Kaiserswerth 72,7 44,5 - 7,2 20,9 - 6,8 14,2 + 7,4 13,9 + 3,2 2,8 + 1,2 3,7 + 2,2

051 Stockum 72,5 43,6 - 6,6 23,6 - 6,4 12,1 + 7,3 13,5 + 2,5 3,2 + 1,5 3,9 + 1,7

052 Lohausen 67,0 45,3 - 12,5 18,9 - 2,9 14,7 + 8,0 13,0 + 2,5 3,1 + 1,8 5,0 + 3,0

055 Angermund 76,3 51,2 - 6,2 17,8 - 5,3 11,7 + 6,4 12,9 + 1,5 2,2 + 0,8 4,2 + 2,8

056 Kalkum 77,6 51,8 - 3,8 18,5 - 7,2 12,2 + 6,3 12,0 + 1,9 2,2 + 1,0 3,3 + 1,9

073 Ludenberg 68,5 44,2 - 8,1 20,7 - 6,1 14,0 + 8,4 12,0 + 1,0 3,6 + 1,9 5,5 + 2,9

016 Golzheim 70,5 35,7 - 8,5 25,2 - 7,8 18,6 + 9,7 11,8 + 1,8 4,3 + 2,1 4,5 + 2,8

072 Grafenberg 69,6 42,7 - 4,8 22,4 - 6,2 16,9 + 8,2 10,9 + 0,3 3,4 + 1,8 3,7 + 0,7

092 Himmelgeist 77,7 51,1 - 7,4 19,8 - 5,6 12,0 + 8,1 10,7 + 0,3 2,1 + 1,3 4,3 + 3,4

023 Düsseltal 65,4 38,5 - 7,0 24,7 - 6,8 16,4 + 8,5 10,6 + 0,5 5,1 + 2,9 4,8 + 2,0

011 Altstadt 57,2 40,7 - 8,5 24,0 - 4,6 14,7 + 6,9 10,4 - 0,3 5,7 + 4,5 4,5 + 2,0

014 Pempelfort 64,3 32,3 - 6,2 27,0 - 9,2 19,5 + 9,4 10,4 + 0,5 5,4 + 2,8 5,4 + 2,7

038 Flehe 66,0 44,6 - 8,2 24,2 - 4,1 12,8 + 5,8 10,0 + 2,0 2,7 + 1,0 5,5 + 3,3

084 Unterbach 71,2 43,0 - 7,3 25,9 - 4,7 13,2 + 7,3 9,9 + 0,5 4,2 + 2,5 3,9 + 1,8

095 Benrath 64,1 37,0 - 8,9 26,8 - 5,9 14,3 + 7,5 9,5 + 1,3 5,7 + 3,0 6,7 + 2,9

074 Hubbelrath 70,8 45,7 - 6,3 22,9 - 6,7 13,0 + 8,6 9,5 - 0,3 4,1 + 2,2 4,7 + 2,4

013 Stadtmitte 54,8 30,4 - 7,6 29,0 - 8,7 17,5 + 8,1 9,1 - 0,3 7,6 + 4,4 6,4 + 4,1

096 Urdenbach 67,7 41,0 - 7,5 26,9 - 5,6 13,4 + 8,4 8,8 + 0,4 4,8 + 2,3 5,0 + 1,9

097 Itter 76,7 51,5 - 3,7 20,5 - 4,4 12,3 + 6,5 8,7 - 1,5 3,0 + 1,7 3,9 + 1,3

064 Mörsenbroich 56,6 38,6 - 8,7 28,8 - 4,5 10,8 + 5,9 8,6 + 0,1 6,6 + 3,9 6,5 + 3,1

032 Unterbilk1 63,8 28,2 - 5,8 29,3 - 9,7 21,5 + 9,0 8,4 + 0,3 6,8 + 3,7 5,7 + 2,6

043 Lörick 69,0 41,6 - 5,8 26,4 - 7,3 14,5 + 8,6 8,4 + 0,2 3,9 + 2,1 5,2 + 2,3

015 Derendorf 59,3 31,1 - 6,5 30,2 - 9,8 16,9 + 8,6 8,4 + 0,7 6,6 + 3,6 6,8 + 3,5

034 Hamm 69,6 52,1 - 7,5 20,6 - 3,2 12,2 + 6,4 7,6 + 0,5 3,1 + 1,1 4,3 + 2,6

062 Unterrath 61,2 35,0 - 7,1 34,6 - 6,5 11,6 + 7,0 7,6 + 1,2 5,4 + 2,9 5,8 + 2,4

035 Volmerswerth 69,9 47,0 - 7,6 21,7 - 5,8 13,2 + 6,1 7,6 + 1,3 5,4 + 3,4 5,2 + 2,6

102 Hellerhof 66,5 38,6 - 10,3 28,6 - 4,8 12,3 + 6,5 7,5 + 1,4 5,8 + 3,5 7,1 + 3,6

031 Friedrichstadt 57,3 24,5 - 6,7 28,7 - 10,6 23,8 + 10,2 7,4 - 0,4 8,3 + 4,2 7,3 + 3,3

042 Heerdt 57,1 35,6 - 6,4 30,9 - 8,3 13,7 + 7,5 7,1 + 1,3 6,7 + 4,1 6,1 + 1,9

091 Wersten 58,7 34,2 - 7,2 32,6 - 6,2 13,6 + 7,1 7,0 + 0,7 6,0 + 2,9 6,7 + 2,7

022 Flingern Nord 56,7 26,6 - 7,4 30,4 - 8,6 22,1 + 10,1 7,0 - 0,1 7,6 + 4,0 6,4 + 2,1

071 Gerresheim 62,9 33,0 - 7,8 32,4 - 5,9 15,5 + 7,7 6,9 + 0,4 6,2 + 3,2 6,1 + 2,4

036 Bilk 63,7 30,2 - 6,5 30,2 - 8,6 19,2 + 8,3 6,9 + 0,2 7,2 + 3,7 6,4 + 2,9

094 Reisholz 50,3 26,2 - 8,9 36,5 - 5,7 10,2 + 5,1 6,7 - 0,2 8,2 + 4,4 12,2 + 5,3

063 Rath 52,6 33,2 - 8,9 34,4 - 5,4 12,0 + 6,3 6,2 + 0,8 6,7 + 3,7 7,5 + 3,4

093 Holthausen 53,1 31,1 - 8,6 35,6 - 7,5 11,7 + 6,3 6,1 + 1,7 6,6 + 3,5 8,8 + 4,6

098 Hassels 50,0 34,8 - 10,0 32,3 - 6,2 9,9 + 6,3 5,9 + 1,2 7,6 + 4,3 9,5 + 4,3

037 Oberbilk 50,8 25,7 - 8,1 33,2 - 7,8 17,8 + 7,2 5,9 - 0,1 9,8 + 5,8 7,6 + 2,9

083 Vennhausen 65,7 32,6 - 6,6 39,4 - 3,5 10,6 + 5,4 5,7 - 0,5 6,2 + 2,8 5,5 + 2,3

082 Eller 53,2 30,9 - 7,2 37,3 - 4,7 11,4 + 6,3 5,2 + 0,3 7,9 + 3,9 7,3 + 1,5

101 Garath 45,9 30,5 - 10,8 38,2 - 2,7 7,8 + 5,1 5,0 + 0,8 8,8 + 5,2 9,8 + 2,4

081 Lierenfeld 47,6 26,5 - 7,7 39,4 - 8,7 11,4 + 6,7 4,9 + 0,6 9,4 + 6,0 8,3 + 2,9

061 Lichtenbroich 58,2 32,1 - 9,0 39,1 - 3,6 9,9 + 4,8 4,9 + 1,1 7,1 + 3,6 7,0 + 3,2

021 Flingern Süd 45,8 20,6 - 8,5 33,4 - 10,2 19,2 + 7,5 4,6 + 0,0 13,2 + 6,6 9,0 + 4,7

Stadt insgesamt 61,1 35,0 - 7,5 29,1 - 6,9 15,2 + 7,7 8,7 + 0,9 6,0 + 3,2 6,0 + 2,6

1 einschließlich 033 Hafen.
2 Gewinn / Verlust in Bezug auf die Ergebnisse von PDS und WASG
Vorläufige Ergebnisse.

DIE LINKE2 SonstigeCDU SPD FDPGRÜNE
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtteilen
Ergebnisse in Prozent geordnet nach den Zweitstimmenanteilen der LINKEN

Stadtteil Wahl-

beteiligung 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/

% % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust

021 Flingern Süd 45,8 20,6 - 8,5 33,4 - 10,2 19,2 + 7,5 4,6 + 0,0 13,2 + 6,6 9,0 + 4,7

037 Oberbilk 50,8 25,7 - 8,1 33,2 - 7,8 17,8 + 7,2 5,9 - 0,1 9,8 + 5,8 7,6 + 2,9

081 Lierenfeld 47,6 26,5 - 7,7 39,4 - 8,7 11,4 + 6,7 4,9 + 0,6 9,4 + 6,0 8,3 + 2,9

101 Garath 45,9 30,5 - 10,8 38,2 - 2,7 7,8 + 5,1 5,0 + 0,8 8,8 + 5,2 9,8 + 2,4

031 Friedrichstadt 57,3 24,5 - 6,7 28,7 - 10,6 23,8 + 10,2 7,4 - 0,4 8,3 + 4,2 7,3 + 3,3

094 Reisholz 50,3 26,2 - 8,9 36,5 - 5,7 10,2 + 5,1 6,7 - 0,2 8,2 + 4,4 12,2 + 5,3

082 Eller 53,2 30,9 - 7,2 37,3 - 4,7 11,4 + 6,3 5,2 + 0,3 7,9 + 3,9 7,3 + 1,5

022 Flingern Nord 56,7 26,6 - 7,4 30,4 - 8,6 22,1 + 10,1 7,0 - 0,1 7,6 + 4,0 6,4 + 2,1

013 Stadtmitte 54,8 30,4 - 7,6 29,0 - 8,7 17,5 + 8,1 9,1 - 0,3 7,6 + 4,4 6,4 + 4,1

098 Hassels 50,0 34,8 - 10,0 32,3 - 6,2 9,9 + 6,3 5,9 + 1,2 7,6 + 4,3 9,5 + 4,3

036 Bilk 63,7 30,2 - 6,5 30,2 - 8,6 19,2 + 8,3 6,9 + 0,2 7,2 + 3,7 6,4 + 2,9

061 Lichtenbroich 58,2 32,1 - 9,0 39,1 - 3,6 9,9 + 4,8 4,9 + 1,1 7,1 + 3,6 7,0 + 3,2

032 Unterbilk1 63,8 28,2 - 5,8 29,3 - 9,7 21,5 + 9,0 8,4 + 0,3 6,8 + 3,7 5,7 + 2,6

042 Heerdt 57,1 35,6 - 6,4 30,9 - 8,3 13,7 + 7,5 7,1 + 1,3 6,7 + 4,1 6,1 + 1,9

063 Rath 52,6 33,2 - 8,9 34,4 - 5,4 12,0 + 6,3 6,2 + 0,8 6,7 + 3,7 7,5 + 3,4

093 Holthausen 53,1 31,1 - 8,6 35,6 - 7,5 11,7 + 6,3 6,1 + 1,7 6,6 + 3,5 8,8 + 4,6

015 Derendorf 59,3 31,1 - 6,5 30,2 - 9,8 16,9 + 8,6 8,4 + 0,7 6,6 + 3,6 6,8 + 3,5

064 Mörsenbroich 56,6 38,6 - 8,7 28,8 - 4,5 10,8 + 5,9 8,6 + 0,1 6,6 + 3,9 6,5 + 3,1

071 Gerresheim 62,9 33,0 - 7,8 32,4 - 5,9 15,5 + 7,7 6,9 + 0,4 6,2 + 3,2 6,1 + 2,4

083 Vennhausen 65,7 32,6 - 6,6 39,4 - 3,5 10,6 + 5,4 5,7 - 0,5 6,2 + 2,8 5,5 + 2,3

091 Wersten 58,7 34,2 - 7,2 32,6 - 6,2 13,6 + 7,1 7,0 + 0,7 6,0 + 2,9 6,7 + 2,7

102 Hellerhof 66,5 38,6 - 10,3 28,6 - 4,8 12,3 + 6,5 7,5 + 1,4 5,8 + 3,5 7,1 + 3,6

095 Benrath 64,1 37,0 - 8,9 26,8 - 5,9 14,3 + 7,5 9,5 + 1,3 5,7 + 3,0 6,7 + 2,9

011 Altstadt 57,2 40,7 - 8,5 24,0 - 4,6 14,7 + 6,9 10,4 - 0,3 5,7 + 4,5 4,5 + 2,0

014 Pempelfort 64,3 32,3 - 6,2 27,0 - 9,2 19,5 + 9,4 10,4 + 0,5 5,4 + 2,8 5,4 + 2,7

035 Volmerswerth 69,9 47,0 - 7,6 21,7 - 5,8 13,2 + 6,1 7,6 + 1,3 5,4 + 3,4 5,2 + 2,6

062 Unterrath 61,2 35,0 - 7,1 34,6 - 6,5 11,6 + 7,0 7,6 + 1,2 5,4 + 2,9 5,8 + 2,4

023 Düsseltal 65,4 38,5 - 7,0 24,7 - 6,8 16,4 + 8,5 10,6 + 0,5 5,1 + 2,9 4,8 + 2,0

096 Urdenbach 67,7 41,0 - 7,5 26,9 - 5,6 13,4 + 8,4 8,8 + 0,4 4,8 + 2,3 5,0 + 1,9

016 Golzheim 70,5 35,7 - 8,5 25,2 - 7,8 18,6 + 9,7 11,8 + 1,8 4,3 + 2,1 4,5 + 2,8

084 Unterbach 71,2 43,0 - 7,3 25,9 - 4,7 13,2 + 7,3 9,9 + 0,5 4,2 + 2,5 3,9 + 1,8

012 Carlstadt 69,7 41,4 - 6,9 20,6 - 4,6 13,4 + 4,7 17,6 + 2,7 4,1 + 2,3 2,9 + 1,8

074 Hubbelrath 70,8 45,7 - 6,3 22,9 - 6,7 13,0 + 8,6 9,5 - 0,3 4,1 + 2,2 4,7 + 2,4

043 Lörick 69,0 41,6 - 5,8 26,4 - 7,3 14,5 + 8,6 8,4 + 0,2 3,9 + 2,1 5,2 + 2,3

073 Ludenberg 68,5 44,2 - 8,1 20,7 - 6,1 14,0 + 8,4 12,0 + 1,0 3,6 + 1,9 5,5 + 2,9

072 Grafenberg 69,6 42,7 - 4,8 22,4 - 6,2 16,9 + 8,2 10,9 + 0,3 3,4 + 1,8 3,7 + 0,7

051 Stockum 72,5 43,6 - 6,6 23,6 - 6,4 12,1 + 7,3 13,5 + 2,5 3,2 + 1,5 3,9 + 1,7

034 Hamm 69,6 52,1 - 7,5 20,6 - 3,2 12,2 + 6,4 7,6 + 0,5 3,1 + 1,1 4,3 + 2,6

052 Lohausen 67,0 45,3 - 12,5 18,9 - 2,9 14,7 + 8,0 13,0 + 2,5 3,1 + 1,8 5,0 + 3,0

097 Itter 76,7 51,5 - 3,7 20,5 - 4,4 12,3 + 6,5 8,7 - 1,5 3,0 + 1,7 3,9 + 1,3

041 Oberkassel 72,4 42,0 - 7,5 20,0 - 8,1 16,4 + 8,8 15,8 + 4,2 2,8 + 1,4 3,0 + 1,2

053 Kaiserswerth 72,7 44,5 - 7,2 20,9 - 6,8 14,2 + 7,4 13,9 + 3,2 2,8 + 1,2 3,7 + 2,2

038 Flehe 66,0 44,6 - 8,2 24,2 - 4,1 12,8 + 5,8 10,0 + 2,0 2,7 + 1,0 5,5 + 3,3

044 Niederkassel 75,0 47,9 - 9,3 16,6 - 5,7 11,5 + 6,9 18,1 + 5,1 2,4 + 1,0 3,4 + 2,1

054 Wittlaer 72,4 47,0 - 6,6 19,7 - 5,4 12,4 + 6,6 15,9 + 3,0 2,3 + 1,2 2,7 + 1,2

055 Angermund 76,3 51,2 - 6,2 17,8 - 5,3 11,7 + 6,4 12,9 + 1,5 2,2 + 0,8 4,2 + 2,8

056 Kalkum 77,6 51,8 - 3,8 18,5 - 7,2 12,2 + 6,3 12,0 + 1,9 2,2 + 1,0 3,3 + 1,9

092 Himmelgeist 77,7 51,1 - 7,4 19,8 - 5,6 12,0 + 8,1 10,7 + 0,3 2,1 + 1,3 4,3 + 3,4

Stadt insgesamt 61,1 35,0 - 7,5 29,1 - 6,9 15,2 + 7,7 8,7 + 0,9 6,0 + 3,2 6,0 + 2,6

1 einschließlich 033 Hafen.
2 Gewinn / Verlust in Bezug auf die Ergebnisse von PDS und WASG
Vorläufige Ergebnisse.

DIE LINKE2 SonstigeCDU SPD GRÜNE FDP
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Landtagswahl am 9. Mai 2010 - Ergebnisse in den Stadtteilen
Ergebnisse in Prozent geordnet nach den Zweitstimmenanteilen der Sonstigen Parteien

Stadtteil Wahl-

beteiligung 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/ 2010 Gewinn/

 % % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust % Verlust

094 Reisholz 50,3 26,2 - 8,9 36,5 - 5,7 10,2 + 5,1 6,7 - 0,2 8,2 + 4,4 12,2 + 5,3

101 Garath 45,9 30,5 - 10,8 38,2 - 2,7 7,8 + 5,1 5,0 + 0,8 8,8 + 5,2 9,8 + 2,4

098 Hassels 50,0 34,8 - 10,0 32,3 - 6,2 9,9 + 6,3 5,9 + 1,2 7,6 + 4,3 9,5 + 4,3

021 Flingern Süd 45,8 20,6 - 8,5 33,4 - 10,2 19,2 + 7,5 4,6 + 0,0 13,2 + 6,6 9,0 + 4,7

093 Holthausen 53,1 31,1 - 8,6 35,6 - 7,5 11,7 + 6,3 6,1 + 1,7 6,6 + 3,5 8,8 + 4,6

081 Lierenfeld 47,6 26,5 - 7,7 39,4 - 8,7 11,4 + 6,7 4,9 + 0,6 9,4 + 6,0 8,3 + 2,9

037 Oberbilk 50,8 25,7 - 8,1 33,2 - 7,8 17,8 + 7,2 5,9 - 0,1 9,8 + 5,8 7,6 + 2,9

063 Rath 52,6 33,2 - 8,9 34,4 - 5,4 12,0 + 6,3 6,2 + 0,8 6,7 + 3,7 7,5 + 3,4

082 Eller 53,2 30,9 - 7,2 37,3 - 4,7 11,4 + 6,3 5,2 + 0,3 7,9 + 3,9 7,3 + 1,5

031 Friedrichstadt 57,3 24,5 - 6,7 28,7 - 10,6 23,8 + 10,2 7,4 - 0,4 8,3 + 4,2 7,3 + 3,3

102 Hellerhof 66,5 38,6 - 10,3 28,6 - 4,8 12,3 + 6,5 7,5 + 1,4 5,8 + 3,5 7,1 + 3,6

061 Lichtenbroich 58,2 32,1 - 9,0 39,1 - 3,6 9,9 + 4,8 4,9 + 1,1 7,1 + 3,6 7,0 + 3,2

015 Derendorf 59,3 31,1 - 6,5 30,2 - 9,8 16,9 + 8,6 8,4 + 0,7 6,6 + 3,6 6,8 + 3,5

095 Benrath 64,1 37,0 - 8,9 26,8 - 5,9 14,3 + 7,5 9,5 + 1,3 5,7 + 3,0 6,7 + 2,9

091 Wersten 58,7 34,2 - 7,2 32,6 - 6,2 13,6 + 7,1 7,0 + 0,7 6,0 + 2,9 6,7 + 2,7

064 Mörsenbroich 56,6 38,6 - 8,7 28,8 - 4,5 10,8 + 5,9 8,6 + 0,1 6,6 + 3,9 6,5 + 3,1

013 Stadtmitte 54,8 30,4 - 7,6 29,0 - 8,7 17,5 + 8,1 9,1 - 0,3 7,6 + 4,4 6,4 + 4,1

036 Bilk 63,7 30,2 - 6,5 30,2 - 8,6 19,2 + 8,3 6,9 + 0,2 7,2 + 3,7 6,4 + 2,9

022 Flingern Nord 56,7 26,6 - 7,4 30,4 - 8,6 22,1 + 10,1 7,0 - 0,1 7,6 + 4,0 6,4 + 2,1

042 Heerdt 57,1 35,6 - 6,4 30,9 - 8,3 13,7 + 7,5 7,1 + 1,3 6,7 + 4,1 6,1 + 1,9

071 Gerresheim 62,9 33,0 - 7,8 32,4 - 5,9 15,5 + 7,7 6,9 + 0,4 6,2 + 3,2 6,1 + 2,4

062 Unterrath 61,2 35,0 - 7,1 34,6 - 6,5 11,6 + 7,0 7,6 + 1,2 5,4 + 2,9 5,8 + 2,4

032 Unterbilk1 63,8 28,2 - 5,8 29,3 - 9,7 21,5 + 9,0 8,4 + 0,3 6,8 + 3,7 5,7 + 2,6

038 Flehe 66,0 44,6 - 8,2 24,2 - 4,1 12,8 + 5,8 10,0 + 2,0 2,7 + 1,0 5,5 + 3,3

073 Ludenberg 68,5 44,2 - 8,1 20,7 - 6,1 14,0 + 8,4 12,0 + 1,0 3,6 + 1,9 5,5 + 2,9

083 Vennhausen 65,7 32,6 - 6,6 39,4 - 3,5 10,6 + 5,4 5,7 - 0,5 6,2 + 2,8 5,5 + 2,3

014 Pempelfort 64,3 32,3 - 6,2 27,0 - 9,2 19,5 + 9,4 10,4 + 0,5 5,4 + 2,8 5,4 + 2,7

043 Lörick 69,0 41,6 - 5,8 26,4 - 7,3 14,5 + 8,6 8,4 + 0,2 3,9 + 2,1 5,2 + 2,3

035 Volmerswerth 69,9 47,0 - 7,6 21,7 - 5,8 13,2 + 6,1 7,6 + 1,3 5,4 + 3,4 5,2 + 2,6

096 Urdenbach 67,7 41,0 - 7,5 26,9 - 5,6 13,4 + 8,4 8,8 + 0,4 4,8 + 2,3 5,0 + 1,9

052 Lohausen 67,0 45,3 - 12,5 18,9 - 2,9 14,7 + 8,0 13,0 + 2,5 3,1 + 1,8 5,0 + 3,0

023 Düsseltal 65,4 38,5 - 7,0 24,7 - 6,8 16,4 + 8,5 10,6 + 0,5 5,1 + 2,9 4,8 + 2,0

074 Hubbelrath 70,8 45,7 - 6,3 22,9 - 6,7 13,0 + 8,6 9,5 - 0,3 4,1 + 2,2 4,7 + 2,4

011 Altstadt 57,2 40,7 - 8,5 24,0 - 4,6 14,7 + 6,9 10,4 - 0,3 5,7 + 4,5 4,5 + 2,0

016 Golzheim 70,5 35,7 - 8,5 25,2 - 7,8 18,6 + 9,7 11,8 + 1,8 4,3 + 2,1 4,5 + 2,8

092 Himmelgeist 77,7 51,1 - 7,4 19,8 - 5,6 12,0 + 8,1 10,7 + 0,3 2,1 + 1,3 4,3 + 3,4

034 Hamm 69,6 52,1 - 7,5 20,6 - 3,2 12,2 + 6,4 7,6 + 0,5 3,1 + 1,1 4,3 + 2,6

055 Angermund 76,3 51,2 - 6,2 17,8 - 5,3 11,7 + 6,4 12,9 + 1,5 2,2 + 0,8 4,2 + 2,8

097 Itter 76,7 51,5 - 3,7 20,5 - 4,4 12,3 + 6,5 8,7 - 1,5 3,0 + 1,7 3,9 + 1,3

051 Stockum 72,5 43,6 - 6,6 23,6 - 6,4 12,1 + 7,3 13,5 + 2,5 3,2 + 1,5 3,9 + 1,7

084 Unterbach 71,2 43,0 - 7,3 25,9 - 4,7 13,2 + 7,3 9,9 + 0,5 4,2 + 2,5 3,9 + 1,8

053 Kaiserswerth 72,7 44,5 - 7,2 20,9 - 6,8 14,2 + 7,4 13,9 + 3,2 2,8 + 1,2 3,7 + 2,2

072 Grafenberg 69,6 42,7 - 4,8 22,4 - 6,2 16,9 + 8,2 10,9 + 0,3 3,4 + 1,8 3,7 + 0,7

044 Niederkassel 75,0 47,9 - 9,3 16,6 - 5,7 11,5 + 6,9 18,1 + 5,1 2,4 + 1,0 3,4 + 2,1

056 Kalkum 77,6 51,8 - 3,8 18,5 - 7,2 12,2 + 6,3 12,0 + 1,9 2,2 + 1,0 3,3 + 1,9

041 Oberkassel 72,4 42,0 - 7,5 20,0 - 8,1 16,4 + 8,8 15,8 + 4,2 2,8 + 1,4 3,0 + 1,2

012 Carlstadt 69,7 41,4 - 6,9 20,6 - 4,6 13,4 + 4,7 17,6 + 2,7 4,1 + 2,3 2,9 + 1,8

054 Wittlaer 72,4 47,0 - 6,6 19,7 - 5,4 12,4 + 6,6 15,9 + 3,0 2,3 + 1,2 2,7 + 1,2

Stadt insgesamt 61,1 35,0 - 7,5 29,1 - 6,9 15,2 + 7,7 8,7 + 0,9 6,0 + 3,2 6,0 + 2,6

1 einschließlich 033 Hafen.
2 Gewinn / Verlust in Bezug auf die Ergebnisse von PDS und WASG
Vorläufige Ergebnisse.

DIE LINKE2 SonstigeCDU SPD FDPGRÜNE
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